
Die Bauarbeiten am neuen Kreisver-
kehr an der Kreuzung Aarstraße  
(B 275) / Landesstraße 3273 in Neuhof 
sind abgeschlossen – rund drei Monate 
früher als ursprünglich geplant. Mit 
der Abnahme der Bauleistung am Mitt-
woch, 16. September, endet die Bau-
maßnahme bis auf mögliche Restarbei-
ten. Die Umleitung ist aufgehoben, die 
baustellenbedingte einspurige Ver-
kehrsführung auf der B 275 entfällt. 
 

Gute Zusammenarbeit ermöglicht  
frühen Abschluss 

Die Arbeiten hatten im März 2026 begon-
nen. Ursprünglich war die Fertigstellung 

für Dezember vorgesehen, im Laufe der 
Bauarbeiten konnte der Zeitplan bereits 
auf Ende September vorgezogen werden. 
Nun ist die Baumaßnahme nochmals frü-
her abgeschlossen. Nach aktuellem Stand 
liegt die Maßnahme auch bei den Kosten 
im vorgesehenen Rahmen. 
Entscheidend für den zügigen Baufort-
schritt waren die gute Organisation und 
die enge Abstimmung aller Beteiligten.  
Die einzelnen Bauabschnitte konnten  
ohne größere Zwischenfälle umgesetzt 
werden, auch die Witterungsbedingungen 
haben den Bauablauf unterstützt.  

|  EDITORIAL

Liebe Taunussteinerinnen  
und Taunussteiner, 
 
es ist geschafft: Der neue Kreisverkehr 
in Neuhof ist nahezu fertig und der Ver-
kehr kann fließen – rund drei Monate 
früher als ursprünglich geplant und nach 
aktuellem Stand auch im vorgesehenen 
Kostenrahmen. Möglich wurde das 
durch gute Planung und eine verlässliche 
Zusammenarbeit aller Beteiligten. Doch 
vieles, was im Alltag selbstverständlich 
erscheint, aber für das Funktionieren 
unserer Stadt unverzichtbar ist, geschieht 
weniger sichtbar. Dazu gehört zum Bei-
spiel unsere Trinkwasserversorgung: Ak-
tuelle Untersuchungen bestätigen erneut 
eine hohe Qualität und die Einhaltung al-
ler gesetzlichen Grenzwerte. Auch unser 
Freibad hat eine erfolgreiche Saison hin-
ter sich. Mehr als 60.000 Badegäste ha-
ben es besucht. Gleichzeitig wurde mit 
der energetischen Sanierung kräftig in 
einen langfristig wirtschaftlicheren und 
klimafreundlicheren Betrieb investiert. 
Und eine funktionierende Stadt lebt 
nicht allein von Infrastruktur und Ver-
waltung, sondern auch von Menschen, 
die Verantwortung übernehmen. Deshalb 
suchen wir aktuell Ehrenamtliche für 
Schiedsamt und Ortsgericht, die mit 
ihrer Erfahrung ganz konkret zum Zu-
sammenleben in Taunusstein beitragen 
möchten. So unterschiedlich diese Bei-
spiele auch sind, eines haben sie gemein-
sam: Damit Taunusstein im Alltag gut 
funktioniert, braucht es vorausschauen-
de Planung, engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, verlässliche Partner – 
und Menschen, die sich für unsere Stadt 
einsetzen. Gerade weil dieses Engage-
ment keineswegs selbstverständlich ist, 
gilt all diesen Menschen mein herzlicher 
Dank. Weitere Informationen finden Sie 
in dieser Ausgabe. 02 Stadt Taunusstein sucht 
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Fortsetzung auf Seite 2.
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Die Stadt Taunusstein sucht enga-
gierte Personen für drei wichtige 
Ehrenämter: Gesucht werden eine 
Hauptschiedsperson sowie ein 
Ortsgerichtsvorsteher beziehungs-
weise eine Ortsgerichtsvorsteherin 
und eine entsprechende Stellvertre-
tung. Juristische Vorkenntnisse 
sind für diese Aufgaben nicht erfor-
derlich. Gefragt sind vielmehr Ver-
antwortungsbewusstsein, ein gutes 
Urteilsvermögen und die Bereit-
schaft, sich für andere Menschen 
und das Zusammenleben in Tau-
nusstein einzusetzen. 
 

Streit schlichten und gemeinsam 
Lösungen finden 

Die gesuchte Hauptschiedsperson ist 
für Wehen, Hambach, Niederlibbach, 
Neuhof und Orlen zuständig, dem so-
genannten Schiedsamtsbezirk I. Für 
die Übernahme des Ehrenamts ist es 
ausreichend, in Taunusstein zu woh-
nen – der Wohnsitz muss nicht in 
einem dieser fünf Stadtteile liegen. 
Schiedspersonen helfen dabei, Strei-
tigkeiten möglichst außergerichtlich 
und im direkten Gespräch zu lösen. 
Dazu gehören beispielsweise Kon-
flikte in der Nachbarschaft oder an-
dere zivilrechtliche Auseinanderset-
zungen. Auch bei bestimmten Straf-
sachen, etwa leichter Körperverlet-
zung oder Hausfriedensbruch, kann 
das Schiedsamt tätig werden. 

Im Mittelpunkt steht dabei nicht ju-
ristisches Fachwissen. Wichtig sind 
vielmehr die Fähigkeit zuzuhören, 
unterschiedliche Sichtweisen einzu-
ordnen und gemeinsam mit den Be-
teiligten nach einer tragfähigen Lö-
sung zu suchen. Verhandlungsge-
schick, Einfühlungsvermögen und 
ein sicherer Umgang mit unterschied-
lichen Menschen sind deshalb gute 
Voraussetzungen für dieses Ehren-
amt. 
 

Verantwortung im Ortsgericht  
übernehmen 

 
Für Bleidenstadt, Hahn, Seitzenhahn, 
Watzhahn und Wingsbach sucht die 

Gute Trinkwasserqualität in Taunusstein – 
Aktuelle Wasserwerte für 2026 online abrufbar
Das Kreisgesundheitsamt hat der 
Stadt Taunusstein erneut eine gute 
Trinkwasserqualität bestätigt.  
Demnach werden die gesetzlichen 
Grenzwerte in allen Versorgungs-
bereichen eingehalten und meist 
deutlich unterschritten. Die kon-
kreten Trinkwasserwerte für 2026 
sind ab sofort online abrufbar. 
 
Bei einzelnen Parametern liegen die 
Werte sogar unterhalb der Nachweis-
grenze. Das bedeutet, dass die jewei-
lige Substanz mit den eingesetzten 
Messverfahren nicht mehr sicher be-
stimmbar ist. 
Die Trinkwasserwerte können für die 
einzelnen Stadtteile beziehungsweise 
Versorgungsbereiche auf der Website 
der Stadtwerke Taunusstein unter 
www.stadtwerke-taunus-
stein.de/trinkwasser eingesehen wer-
den. Zusätzlich stehen die Werte über 
das bundesweite Wasserqualitätspor-
tal des Bundesverbands der Energie- 
und Wasserwirtschaft (BDEW) unter 
www.wasserqualitaet-online.de zur 
Verfügung. 
Die veröffentlichten Analysewerte 
stellen eine Momentaufnahme dar, 
weshalb geringe Abweichungen  
zwischen einzelnen Untersuchungen 
möglich sind. Auch die Zusammen-
setzung und Gesamthärte des Trink-

wassers kann sich je nach Versor-
gungsbereich unterscheiden. Sie 

hängt unter anderem vom jeweiligen 
Anteil des Trinkwassers aus der Tau-

nussteiner Eigenförderung und vom 
Fremdbezug über den Wasserbe-
schaffungsverband Rheingau-Taunus 
ab. 
 

Wasserhärte unterscheidet sich  
je nach Versorgungsbereich 

 
Für Haushalte ist neben den einzel-
nen Analysewerten häufig auch die 
Wasserhärte von Interesse, etwa bei 
der Dosierung von Wasch- und Rei-
nigungsmitteln. Nach dem Wasch- 
und Reinigungsmittelgesetz wird 
zwischen den drei Härtebereichen 
„weich“, „mittel“ und „hart“ unter-
schieden. 
Als „weich“ gilt Wasser mit weniger 
als 1,5 Millimol Calciumcarbonat je 
Liter beziehungsweise weniger als 
8,4 Grad deutscher Härte (°dH). Der 
Härtebereich „mittel“ reicht von 1,5 
bis 2,5 Millimol je Liter beziehungs-
weise von 8,4 bis 14 °dH. Bei mehr 
als 2,5 Millimol Calciumcarbonat je 
Liter beziehungsweise mehr als 14 
°dH gilt Wasser als „hart“. 
Welcher Härtebereich für den jewei-
ligen Versorgungsbereich gilt und 
welche weiteren Analysewerte vorlie-
gen, kann über die Online-Angebote 
der Stadt Taunusstein, der Stadtwer-
ke und das Wasserqualitätsportal des 
BDEW nachvollzogen werden. 

Foto:  Stadt Taunusstein

„Dass wir die Arbeiten rund drei Mo-
nate früher als ursprünglich geplant 
abschließen können, ist das Ergebnis 
einer sehr guten und verlässlichen 
Zusammenarbeit aller Beteiligten. 
Mein Dank gilt den ausführenden 
Unternehmen und allen Partnern, die 
für einen reibungslosen Ablauf ge-

sorgt haben. Besonders bedanken 
möchte ich mich bei den Verkehrsteil-
nehmern sowie den Anliegerinnen 
und Anliegern für ihre Geduld und ihr 
Verständnis während der Bauzeit. 
Ebenso danke ich dem Ortsbeirat 
Neuhof für die konstruktive Unter-
stützung während der Bauphase“, 
sagt Bürgermeister Joachim Rei-
mann. 

Neuer Knotenpunkt  für Neuhof 
 

Der neue Kreisverkehr ersetzt die bis-
herige Kreuzung von Aarstraße (B 
275) und Landesstraße 3273. Ziel der 
Maßnahme ist es, den Verkehr an die-
sem Knotenpunkt künftig sicherer 
und leistungsfähiger zu organisieren.  
Parallel zu den Straßenbauarbeiten  
hat der Wasserbeschaffungsverband 

Rheingau-Taunus eine im Baufeld 
verlaufende Wasserleitung erneuert. 
Beide Maßnahmen wurden koordi-
niert umgesetzt. Auftraggeberin der 
Straßenbaumaßnahme ist die Stadt 
Taunusstein; die Kosten tragen die 
Stadt Taunusstein und der Wasserbe-
schaffungsverband Rheingau-Taunus 
entsprechend der jeweiligen Maßnah-
men gemeinsam.

Fortsetzung von Seite 1.

Stadt Taunusstein sucht 
Ehrenamtliche für Schiedsamt  
und Ortsgericht
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Mit dem Ende der Saison 2026 zieht 
die Stadt Taunusstein eine positive Bi-
lanz: Mehr als 60.000 Badegäste be-
suchten in diesem Jahr das Freibad. 
Auch an besonders heißen und besu-
cherstarken Tagen herrschte eine ent-
spannte Atmosphäre bei den Gästen 
und im Freibad-Team. Das Taunus-
steiner Freibad ist weiterhin eines der 
wenigen Bäder in der Region, das oh-
ne zusätzlichen Sicherheitsdienst aus-
kommt. 
„Mehr als 60.000 Badegäste zeigen, 
welchen Stellenwert unser Freibad in 
Taunusstein hat. Mein Dank gilt unse-
rem Freibadteam, das auch an den sehr 
heißen und besucherstarken Tagen für 
einen verlässlichen und angenehmen 
Badebetrieb gesorgt hat. Ebenso dan-
ke ich allen Mitarbeitenden, die daran 
beteiligt waren, die energetische Sa-
nierung rechtzeitig zum Saisonstart 
abzuschließen. Vor allem möchte ich 
mich aber bei den vielen Badegästen 

bedanken, die unser Freibad besuchen, 
schätzen und mit Leben füllen. Dieses 
Vertrauen ist für uns Ansporn, auch in 
der kommenden Saison das hohe 
Niveau zu halten“, sagt Bürgermeister 
Joachim Reimann. 
Neben dem regulären Badebetrieb 
fanden auch in diesem Jahr der tradi-
tionelle Erich-Fill-Triathlon sowie die 
Ferienfreizeit des AWO-Ferienspaßes 
im Freibad statt. Beide Veranstaltun-
gen konnten bei guten Wetterbedin-
gungen durchgeführt werden. 
 

Energetische Sanierung zum  
Saisonstart abgeschlossen 

 
Pünktlich zum Saisonstart wurde die 
energetische Sanierung des Freibads 
abgeschlossen. Die Maßnahmen sol-
len den Energieverbrauch und die CO 
-Emissionen dauerhaft senken und 
gleichzeitig einen wirtschaftlichen 
und verlässlichen Badebetrieb unter-

stützen. Ein wesentlicher Bestandteil 
der Sanierung ist die Erweiterung und 
Modernisierung der Solarabsorberan-
lage. Auf einer Fläche von insgesamt 
870 Quadratmetern wird Sonnenener-
gie genutzt, um das Beckenwasser zu 
erwärmen. Damit können rund 65 Pro-
zent des Wärmebedarfs durch erneuer-
bare Energien gedeckt werden. 
Ergänzt wird die Anlage durch eine 
neue Wasser-Wasser-Wärmepumpe, 
die bei Bedarf für die weitere Erwär-
mung des Wassers sorgt. Eine abge-
stimmte Regelungstechnik steuert das 
Zusammenspiel beider Systeme. 
Auch die neuen Beckenabdeckungen 
tragen dazu bei, den Energiebedarf zu 
reduzieren. Sie verringern insbesonde-
re nachts die Auskühlung des Wassers 
und können die Wärmeverluste über 
die Wasseroberfläche um bis zu 60 
Prozent reduzieren. Die Wirkung ist 
auch für die Badegäste spürbar: Das 
Freibad erhielt positive Rückmeldun-

gen dazu, dass die Wassertemperatur 
insbesondere in den Morgenstunden 
merklich wärmer ist als vor der ener-
getischen Sanierung. Durch die Abde-
ckungen verliert das Beckenwasser 
über Nacht weniger Wärme. 

 
Rund 1,5 Millionen Euro  

investiert 
 
Die Stadt Taunusstein investierte rund 
1,5 Millionen Euro in die energetische 
Sanierung. Etwa ein Drittel der Kos-
ten wird durch Fördermittel des Lan-
des Hessen gedeckt. Die Maßnahmen 
werden sich voraussichtlich innerhalb 
von acht Jahren amortisieren. 
Durch die umgesetzten Maßnahmen 
können die jährlichen CO -Emissio-
nen des Freibads um bis zu 62 Tonnen 
sinken. Die Sanierung trägt damit da-
zu bei, den Freibadbetrieb langfristig 
energieeffizienter und klimafreundli-
cher zu gestalten. 

Stadt außerdem einen Ortsgerichts-
vorsteher beziehungsweise eine Orts-
gerichtsvorsteherin sowie eine stell-
vertretende Person. Gemeinsam bil-
den diese Stadtteile den Zuständig-
keitsbereich des Ortsgerichts Taunus-
stein I. Für beide Ämter ist ein Wohn-
sitz in diesem Zuständigkeitsbereich 
erforderlich. 
Ortsgerichte sind Hilfsbehörden der 
Justiz und übernehmen Aufgaben, die 
für Bürgerinnen und Bürger unmittel-
bar von Bedeutung sind. Dazu gehö-
ren unter anderem die Beglaubigung 
von Unterschriften und Abschriften, 
Aufgaben bei der Sicherung von 
Nachlässen sowie die Mitwirkung bei 
Grundstücks- und Immobilienschät-
zungen.  
Auch für die Tätigkeit im Ortsgericht 
ist keine juristische Ausbildung erfor-
derlich. Wichtig sind Verantwor-
tungsbewusstsein, Zuverlässigkeit 
und ein gutes Urteilsvermögen. 

Kenntnisse und berufliche Erfahrun-
gen, die bei den Aufgaben des Orts-
gerichts hilfreich sind – beispielswei-
se im Bereich der Grundstücks- und 
Gebäudebewertung – können von 
Vorteil sein. 
 

Ehrenamt mit konkreter  
Aufgabe vor Ort 

 
Schiedsamt und Ortsgericht haben 
unterschiedliche Aufgaben, leisten 
aber beide einen wichtigen Beitrag 
vor Ort. Ehrenamtlich Tätige unter-
stützen bei konkreten Anliegen, brin-
gen ihre persönliche und berufliche 
Erfahrung ein und helfen dabei, Auf-
gaben der Justiz bürgernah wahrzu-
nehmen. Bei Fragen oder Interesse an 
einer der ehrenamtlichen Tätigkeiten 
steht das Gremienbüro der Stadt Tau-
nusstein gerne zur Verfügung. 
Kontakt: Telefon: 06128 241-418 
E-Mail: sarah.marrwitz@taunusstein.de 

Die nächste Ausgabe der  
TAUNUSSTEINER 

STADTNACHRICHTEN
erscheint am 

7. November 2026. 
 

Redaktionsschluss  
ist am Dienstag,  

den 27. Oktober 2026, 12 Uhr 
Anzeigenschluss  

ist am Donnerstag,  
den 29. Oktober 2026, 12 Uhr 

Zustellreklamation: 
Mail: qs-logistik@vrm.de 
Telefon: 06131/48 4977

Saisonabschluss:  
Taunussteins Freibad zieht positive Bilanz

 Foto: Stadt Taunusstein

Foto: Sasun Bughdaryan auf Unsplash

Wir kaufen Wohnmobi le +
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.
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Bücher ausleihen, E-Books nutzen, 
Filme streamen oder eine Veranstal-
tung besuchen: Mit dem Biblio-
thekswertrechner lässt sich spiele-
risch ermitteln, welchen finanziellen 
Gegenwert verschiedene Angebote 
einer Bibliothek haben. Der Rech-
ner ist ab sofort über die Homepage 
der Stadtbücherei Taunusstein er-
reichbar. 
 
Der Wert einer Bibliothek für eine Ge-
meinschaft lässt sich nicht allein in 
Euro ausdrücken. Der Bibliotheks-
wertrechner nähert sich der Frage den-
noch von der finanziellen Seite: Nut-
zerinnen und Nutzer tragen ein, wie 
häufig sie und ihre Familie verschie-
dene Angebote genutzt haben. Dazu 
zählen beispielsweise ausgeliehene 
Medien, Streamingangebote, Veran-
staltungen, WLAN-Nutzung, Daten-
bankrecherchen oder Auskünfte. Da-
raus errechnet sich ein geschätzter Ge-
samtwert der genutzten Leistungen. 
Die hinterlegten Geldwerte orientieren 
sich unter anderem an Durchschnitts-

preisen für Medien und vergleichba-
ren Dienstleistungen. Sie sind als 
Richtwerte zu verstehen und stellen 
keine statistisch ausgefeilten Berech-
nungen dar. 
 

Mehr als ein finanzieller  
Gegenwert 

 
Neben dem finanziellen Gegenwert 
hat eine Bibliothek weitere Bedeutung 
für die Gemeinschaft – etwa als Lern-
ort, Familientreffpunkt, Informations-
zentrum oder Raum für Konzentra-
tion. Der Rechner bildet daher be-
wusst nur einen Teil dieses Wertes ab. 
Der Bibliothekswertrechner stammt 
ursprünglich aus den USA und wurde 
vom Bibliotheksportal an die Gege-
benheiten in Deutschland angepasst. 
Die Berechnungsgrundlagen sind dort 
ebenfalls aufgeführt. 
 
Der Rechner ist über www.taunus-
stein.de/stadtbücherei oder direkt auf 
bibliotheksportal.de/mehr/biblio-
thekswertrechner erreichbar. 

Was ist die Nutzung 
der Stadtbücherei 
wert?

Foto: Stadt Taunusstein

Foto: Africa Studio-stock.adobe

Stefan
Wortmann

Bestattungen

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93

Ob Solarstrom, effiziente Heiz- und Klimalösungen
oder das Laden Ihres Elektroautos – wir bieten
große und kleine Lösungen. Denn wir wissen,
wie es geht.

Mit uns
endlich unabhängig

www.eswe-mit-uns.de

Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de

65232 Taunusstein-Hahn • Aarstr. 135 • Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

www.spielwaren-schauss.de
porzellan@w-schauss.de

Kinderkostüme
in großer Auswahl

65232 Taunusstein-Hahn • Aarstr. 135 • Tel.: 0 61 28 / 92 72 12Taunusstein-Hahn, Aarstr. 135
Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

seit 

80
Jahren

Es gibt Neuigkeiten und Berichtenswertes  
aus Ihrem Verein? 

Jetzt Infos senden an: stadtnachrichten@taunusstein.de 
Wir nehmen Ihre redaktionellen Beiträge gerne mit in die  

kommende Ausgabe auf. 



Im Koop.-Jugendzentrum in Hahn 
ist bis Dezember einiges geplant. 
Jugendliche können bei verschie-
denen Veranstaltungen selbst auf 
der Bühne stehen, gemeinsam Mu-
sik machen oder einen Filmabend 
verbringen.  Alle Angebote richten 
sich an Jugendliche und junge Er-
wachsene ab 14 Jahren. 
 

Filmabende in den Herbstferien 
 
In den Herbstferien vom 5. bis 16. 
Oktober gibt es im Koop. ab 18 Uhr 
gemeinsame Filmabende. Gezeigt 

werden nacheinander die Teile einer 
bekannten Filmreihe über einen Jun-
gen mit einer Narbe, der mit seinen 
Freunden eine magische Schule be-
sucht und dort zahlreiche Abenteuer 
erlebt 
 
Eine Ausnahme ist Freitag, 9. Okto-
ber: An diesem Abend pausiert die 
Filmreihe wegen der Open Stage. 
Auch der letzte Ferienabend am 16. 
Oktober fällt etwas anders aus. Ge-
plant sind entweder ein anderer Film 
oder Einblicke hinter die Kulissen 
der Filmreihe. 

Open Stage und Jam Session 
 
Am Freitag, 9. Oktober, und Freitag, 
6. November, gehört die Bühne ab 19 
Uhr allen, die selbst etwas zeigen 
möchten. Bei der Open Stage können 
Jugendliche Musik, Texte und ande-
re eigene Beiträge präsentieren. Zu-
schauen und zuhören ist natürlich 
genauso möglich. 
 
Am Freitag, 4. Dezember, folgt ab 19 
Uhr eine Jam Session. Dabei geht es 
vor allem um das gemeinsame Mu-
sizieren und Ausprobieren. Die Ju-

gendlichen bauen die Bühne zusam-
men mit erfahrenen Mitarbeitenden 
so auf, wie sie sie für den Abend 
brauchen. 
 
Aktuelle Informationen und mögli-
che Änderungen zum Programm ver-
öffentlicht die Jugendarbeit Taunus-
stein auf Instagram unter @taunus-
stein.hood. 
 
Weitere Informationen zum Koop.-
Jugendzentrum und zur Jugendarbeit 
gibt es zudem unter www.taunus-
stein.de/jugendliche.

Foto: Stadt Taunusstein

Open Stage, 

Jam Session und 

Filmabende  

im Koop.-
Jugendzentrum

Rund 150 Menschen haben am 29. 
August das Sommerfest der städti-
schen Jugend- und Integrations-
arbeit im Koop. Jugendzentrum in 
Hahn besucht. Mit internationalem 
Buffet, zahlreichen Mitmach-An-
geboten und einem Konzert am 
Abend richtete sich das Programm 
an unterschiedliche Altersgruppen. 
 
Auf dem Außengelände konnten Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene ver-
schiedene Angebote ausprobieren, 
die Freizeitspielgeräte nutzen oder 
Schach spielen. Die Bürgerstiftung 
organisierte ein internationales Buf-
fet, dazu wurden verschiedene Ku-
chen angeboten. 
Die städtische Jugendarbeit war mit 
einer Foto-Box und einem interakti-
ven Ballspiel dabei. Bei der AWO 
RTK konnten Buttons gestaltet wer-
den, die Integrationslotsen boten Glit-
zer-, Neon- und Henna-Tattoos an. 
Der Deutsch-Ukrainische Verein lud 
zum Gestalten von Blumenhaarreifen 
und zum Sticken ein. Bei der Nach-
barschaftshilfe konnte Jonglieren 
ausprobiert werden, der SV Taunus-

stein-Neuhof stellte Floorball vor und 
lud zum Mitspielen ein. 
 

Konzert mit The Bottles  
und To the Silence 

 
Am Abend spielten The Bottles und 
To the Silence in der Halle des Koop. 
Rund 85 vorwiegend jugendliche Be-
sucherinnen und Besucher kamen 
zum Konzert. Beide Bands signali-
sierten anschließend Interesse, erneut 
im Koop. Jugendzentrum auftreten zu 
wollen. 
Würstchen vom Grill ergänzten am 
Abend das kulinarische Angebot. 
Nach dem Konzert endete das Som-
merfest am Lagerfeuer in der Feuer-
schale. 
Organisiert wurde das Sommerfest 
von der städtischen Jugend- und In-
tegrationsarbeit. Die Stadt Taunus-
stein dankt allen beteiligten Vereinen, 
Institutionen, Unterstützenden und 
Mitwirkenden für ihre Beiträge  
zum Programm sowie allen Besuche-
rinnen und Besuchern, die beim  
Sommerfest und beim Konzert dabei 
waren. 

Sommerfest bringt Generationen  
im Jugendzentrum zusammen

Foto: Stadt Taunusstein
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Ein halbes Jahr lang wurde  
gepflanzt, Wachstum beobachtet, 
geerntet und gelernt – am Freitag, 
11. September, fand das Kartoffel- 
projekt der Kita Kornblumenweg 
in Neuhof seinen gemeinsamen Ab-
schluss.  
Bei bestem Wetter feierten zahlrei-
che Kinder, Eltern und Familien  
ein Kartoffelfest, bei dem sich  
vieles um das drehte, was die  
Kinder über Monate begleitet  
hatte: die Kartoffel. 

Im vergangenen halben Jahr hatten 
sich die Kinder intensiv mit Anbau, 
Wachstum und Ernte beschäftigt und 
das vielseitige Gemüse spielerisch 
kennengelernt. Beim abschließenden 
Fest wurde aus dem Projektthema 
schließlich auch etwas für den Teller: 
Das Küchenteam der Kita kochte Kar-
toffelsuppe für die Besucherinnen und 
Besucher, während die Jugendfeuer-
wehr Taunusstein-Neuhof frisch zu-
bereitete, selbstgemachte Kartoffel-
puffer verkaufte. 

Für eine süße Abwechslung sorgte der 
Eiswagen, den der Förderverein der 
Kita Kornblumenweg gesponsert hat-
te. Alle Gäste bekamen ein Eis – für 
die Kinder das Highlight des Nach-
mittags. 
 

2.000 Euro aus dem Spendenlauf  
für neues Spielgerät 

 
Das Fest bot zugleich den Rahmen für 
einen weiteren besonderen Moment: 
Der Förderverein übergab der Kita 

einen Spendenscheck über 2.000 
Euro. Das Geld hatten die Kinder bei 
einem Spendenlauf mit viel Motiva-
tion und Ausdauer erlaufen. Nun 
fließt die Summe in ein neues Spiel-
gerät für den Außenbereich der Kita 
und kommt damit allen Kindern zugu-
te. Auch die Krippengruppe „Zwerge“ 
erhielt eine Überraschung: Anlässlich 
ihres 25-jährigen Jubiläums über-
reichte der Förderverein der Gruppe 
einen Gutschein im Wert von 250 
Euro. 

Foto: Stadt Taunusstein

Kita Kornblumenweg:  
Vom Anbau bis zum Kartoffelfest

WEG-Verwaltung • Mietverwaltung
Hausmeisterservice • Grünanlagenpflege

Außenreinigung • Gebäudereinigung • Winterdienst
Schlüsselnotdienst • und vieles mehr!

Röderweg 18 ∙ 65232 Taunusstein
Tel. 06128 -8593031 ∙ info@taunuslux.de ∙ www.taunuslux.de
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Der Batman Day am 19. September in der Stadtbücherei 
Taunusstein stieß auf großes Interesse. Zwischen 11 und 14 
Uhr kamen rund 30 Kinder mit ihren Begleitpersonen in die 
Bücherei und sorgten für einen durchgehend guten Besuch. 
Im Mittelpunkt der Aktion stand ein kreatives Bastelange-
bot: Die Kinder konnten ihre eigenen Batmobile gestalten 
und dabei ihrer Fantasie freien Lauf lassen. So entstanden 
viele ganz unterschiedliche Fahrzeuge mit individuellen 
Ideen und liebevollen Details. 
Der Aktionstag bot Kindern und Familien die Gelegenheit, 
die Welt rund um Batman auf kreative Weise zu entdecken 
und gemeinsam Zeit in der Stadtbücherei zu verbringen. 

BATMAN DAY  
in der Stadtbücherei  

gut besucht

Fotos: Stadt Taunusstein
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Malzeit: Ausmalbilder für Jung und Alt
In jeder Ausgabe der Taunus-
steiner Stadtnachrichten er-
scheint auf der Sonderseite 
„Malzeit” ein neues Ausmal-
bild. Wer zehn ausgemalte Bil-
der sammelt und im Rathaus 

abgibt oder per Post einsendet, 
erhält als kleines Dankeschön 
ein gratis Mal-Set. Bis dahin 
gilt: fleißig ausmalen und die 
fertigen Kunstwerke gut aufhe-
ben! 

Damit möchte sich die Redak-
tion bei allen regelmäßigen Le-
serinnen und Lesern bedanken, 
ihnen eine kleine Freude ma-
chen und eine nette Beschäfti-
gung neben der Lektüre bieten.
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Diesmal könnt ihr den herbstlich  
bunten Klostergarten St. Ferrutius in 
Bleidenstadt ausmalen – viel Spaß 
dabei! 
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U13-Mannschaft erreicht persönli-
che Bestleistung – Hessische Nach-
wuchsmeisterschaft 2027 findet in 
Taunusstein statt 
 
Die 4er-Einradmannschaft U13 der 
SG Orlen hat bei der Hessischen 
Nachwuchsmeisterschaft am 13. Sep-
tember in Ernsthausen den Titel des 
Hessischen Nachwuchsmeisters ge-
wonnen. Mia Feyh, Emilia Naka,  
Nina Sauer und Julius Pilger erreich-
ten dabei eine neue persönliche Best-
leistung und absolvierten ihre Kür oh-

ne Sturz. Die Bedingungen in der 
Wettkampfhalle stellten die jungen 
Sportlerinnen und Sportler vor zusätz-
liche Herausforderungen. Der Hallen-
boden erschwerte insbesondere das 
Fahren in engen Kurven. Dennoch 
fand die Mannschaft schnell in ihren 
Ablauf und absolvierte die einzelnen 
Übungen sicher. Am Ende lag die er-
reichte Punktzahl drei Punkte über der 
bisherigen persönlichen Bestmarke. 
Damit sicherte sich das Team der SG 
Orlen zugleich den Titel des Hessi-
schen Nachwuchsmeisters. 

Der Erfolg ist das Ergebnis der kon-
tinuierlichen Trainingsarbeit der ver-
gangenen Monate. Gleichzeitig sam-
melt die junge Mannschaft mit jedem 
Wettkampf weitere Erfahrung für die 
kommenden Aufgaben. 
 

Nachwuchsmeisterschaft 2027  
in Taunusstein 

 
Im kommenden Jahr kommt die Hes-
sische Nachwuchsmeisterschaft nach 
Taunusstein. Damit wird der Wettbe-
werb 2027 im direkten Umfeld der 

SG Orlen ausgetragen. Erwartet wer-
den Nachwuchsmannschaften und 
Vereine aus verschiedenen Teilen 
Hessens. 
Für Mia Feyh, Emilia Naka, Nina 
Sauer und Julius Pilger geht das Trai-
ning bis dahin weiter. Nach dem Ti-
telgewinn in Ernsthausen richtet sich 
der Blick nun auf die kommenden 
Wettbewerbe und die Nachwuchs-
meisterschaft im eigenen Stadtgebiet. 
 
 
 Foto: SG Orlen

SG Orlen stellt Hessischen 
Nachwuchsmeister im Einradfahren

Das Sommerfest des Taunussteiner 
Carneval Vereins (TCV) 1979 e.V. 
„Die Gockel“ brachte bei sommerli-
chem Wetter zahlreiche Gäste in 
Hahn zusammen. Viele Nachbarinnen 
und Nachbarn aus der Hahner Esch-
bach nutzten die Gelegenheit zum 

Austausch und geselligen Beisam-
mensein. Auch befreundete Vereine 
sowie Vertreter aus Politik und Kar-
neval waren zu Gast. 
TCV-Vorsitzender Markus Janke und 
seine Stellvertreterin Petra Wirth 
dankten den vielen Helferinnen und 

Helfern, die das Fest möglich ge-
macht hatten. Ihr Einsatz reichte vom 
Aufbau der Zelte über das Kuchenba-
cken und die Öffentlichkeitsarbeit bis 
hin zur Organisation des Kartenvor-
verkaufs. 
Denn mit dem Sommerfest richtete 

sich der Blick zugleich auf die kom-
mende Karnevalskampagne: Der 
TCV startete den Kartenvorverkauf 
für seine Veranstaltungen 2027. Da-
mit laufen bei den „Gockeln“ bereits 
die Vorbereitungen für die nächste 
närrische Saison. 

Sommerfest der „Gockel“ 
gut besucht

 Foto: TCV
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187 aktive Radlerinnen und Radler 
haben beim diesjährigen Stadtra-
deln in Taunusstein gemeinsam 
37.019 Kilometer zurückgelegt. 
Vom 23. Mai bis 12. Juni kamen in 
15 Teams insgesamt 2.209 Fahrten 
zusammen. Besonders viele Kilo-
meter sammelten das Gymnasium 
Taunusstein und die Nachbar-
schaftshilfe Taunusstein. Für die 
gemeinsam gefahrenen Kilometer 
aller pflanzt die Stadt außerdem 
vier neue Bäume im Stadtgebiet. 
 
Drei Wochen lang stand das Fahrrad 
bei vielen Alltagswegen im Mittel-
punkt. Ziel der bundesweiten Kam-
pagne Stadtradeln ist es, den Radver-
kehr als Bestandteil nachhaltiger Mo-
bilität zu stärken und möglichst viele 
Wege mit dem Fahrrad zurückzule-
gen. Gleichzeitig können die über die 

Stadtradeln-App erfassten Strecken 
anonymisierte Hinweise für die wei-
tere Verkehrsplanung liefern. 
 

Gymnasium  
beim Schulradeln vorne 

 
Beim Schulradeln sammelte das 
Gymnasium Taunusstein insgesamt 
11.575 Kilometer. Innerhalb der 
Schule legte die Klasse 8e mit 2.821 
Kilometern die größte Strecke zu-
rück. 
In der Teamwertung erreichte die 
Nachbarschaftshilfe Taunusstein mit 
4.836 Kilometern die höchste Ge-
samtleistung. Bei den durchschnitt-
lich gefahrenen Kilometern pro 
Teammitglied lag das „Team RR“ 
vorne: Pro Person kamen dort 596,9 
Kilometer zusammen. Die Einzel-
wertung führt Artur Horwarth mit 

1.205 gefahrenen Kilometern an. 
Die Siegerinnen und Sieger der ver-
schiedenen Wertungen erhalten als 
Anerkennung für ihre Leistung eine 
kleine Aufmerksamkeit von der Stadt 
Taunusstein. 
 

Vier neue Bäume für 
 das Stadtgebiet 

 
Als Dank an alle Kilometersammler 
verbindet die Stadt Taunusstein die 
diesjährige Teilnahme am Stadtradeln 
zudem mit zusätzlichen Baumpflan-
zungen: Für jeweils 10.000 gemein-
sam gefahrene Kilometer wird ein 
Baum gepflanzt. Mit 37.019 Kilome-
tern haben die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer damit rechnerisch drei 
zusätzliche Bäume erradelt. Die Stadt 
rundet die Zahl auf und pflanzt insge-
samt vier neue Bäume. 

Die Bäume werden im öffentlichen 
Raum im Stadtgebiet gepflanzt, bei-
spielsweise an Straßen oder auf öf-
fentlichen Plätzen. Die genauen 
Standorte werden in den kommenden 
Wochen festgelegt. 
 

Radverkehr im Alltag im Blick 
 
Neben den einzelnen Wertungen steht 
beim Stadtradeln vor allem der ge-
meinsame Aktionsgedanke im Mittel-
punkt. Die Kampagne soll dazu bei-
tragen, das Fahrrad häufiger für all-
tägliche Wege zu nutzen und zugleich 
Erfahrungen mit dem Radverkehr vor 
Ort zu sammeln. 
Stadtradeln ist eine Kampagne des 
Klima-Bündnis. Teilnehmen können 
jedes Jahr alle, die in Taunusstein 
wohnen, arbeiten, eine Schule besu-
chen oder einem Verein angehören.

Über 37.000 Kilometer beim Stadtradeln 
2026 in Taunusstein

Unter dem Motto „Deine Zeit. Deine 
Stadt. Dein Ehrenamt.“ laden die 
Stadt Taunusstein und die Bürgerstif-
tung Taunusstein am Samstag, 24. 
Oktober, zum Taunussteiner Ehren-
amtstag ein. Ab 14 Uhr werden der 
Dr.-Nikolaus-Platz und das Bürger-
haus Taunus in Taunusstein-Hahn 
zum Treffpunkt für Vereine, Initiati-
ven und Organisationen sowie für 
Menschen jeden Alters, die sich be-
reits ehrenamtlich engagieren oder 
die Möglichkeiten eines Engage-
ments kennenlernen möchten. Auch 
Familien sind eingeladen, gemeinsam 
zu entdecken, wie vielfältig das Eh-
renamt in Taunusstein ist.  
 
Ehrenamt bringt Menschen unter-
schiedlicher Generationen zusam-
men, stärkt das Miteinander und trägt 

in vielen Bereichen zum gesellschaft-
lichen Leben in Taunusstein bei. Der 
Ehrenamtstag macht diese Vielfalt 
sichtbar und bietet Gelegenheit, frei-
williges Engagement in einer offenen 
und familienfreundlichen Atmosphä-
re kennenzulernen. Zahlreiche Verei-
ne, Initiativen und Organisationen 
stellen ihre Arbeit und Angebote vor. 
Interessierte können verschiedene 
Tätigkeitsfelder kennenlernen, sich 
über Möglichkeiten des freiwilligen 
Engagements informieren und mit 
bereits Engagierten ins Gespräch 
kommen. Dabei stehen Begegnung, 
Austausch und neue Kontakte im 
Mittelpunkt. 
 

Ein Tag für die ganze Familie 
 
Der Ehrenamtstag richtet sich nicht 

nur an Menschen, die bereits konkret 
nach einem Ehrenamt suchen. Fami-
lien können den Nachmittag gemein-
sam verbringen und dabei Vereine, 
Initiativen und das vielfältige gesell-
schaftliche Leben in Taunusstein ken-
nenlernen.  
So bietet die Veranstaltung auch Kin-
dern und Jugendlichen die Möglich-
keit, früh zu erleben, wie Menschen 
sich für andere und für ihre Stadt ein-
setzen. 
 

Ehrenamt in seiner Vielfalt  
kennenlernen 

 
Freiwilliges Engagement hat viele 
Formen: Menschen bringen ihre Zeit, 
ihre Erfahrungen und ihre Fähigkei-
ten ein, unterstützen andere oder set-
zen sich gemeinsam für das Leben in 

ihrer Stadt ein. Der Ehrenamtstag bie-
tet einen Einblick in diese unter-
schiedlichen Bereiche und kann da-
bei helfen, ein Engagement zu finden, 
das zu den eigenen Interessen und 
zeitlichen Möglichkeiten passt. 
 
Ein besonderer Programmpunkt ist 
die Verleihung des 5. Taunussteiner 
Ehrenamtspreises der Bürgerstiftung 
Taunusstein. Mit dem Preis würdigt 
die Bürgerstiftung Menschen und ihr 
ehrenamtliches Engagement in Tau-
nusstein. 
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die 
Stadt Taunusstein und die Bürgerstif-
tung Taunusstein freuen sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher 
sowie auf einen lebendigen Tag mit 
tollen Aktionen.

Ehrenamt in Taunusstein entdecken

 Foto: Stadt Taunusstein
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Der TuS Hahn hat sein 100-jähriges 
Bestehen mit einer Jubiläumsveran-
staltung in Taunusstein gefeiert. Neben 
dem Rückblick auf ein Jahrhundert 
Vereinsgeschichte standen dabei vor 
allem die Menschen im Mittelpunkt, 
die sich seit vielen Jahren für den Ver-
ein und den Sport in Hahn engagieren. 
Im Rahmen der Feier überreichte Mar-
kus Jestaedt, 1. Vorsitzender des Sport-
kreises Rheingau-Taunus, dem Verein 
eine Ehrenurkunde sowie eine Zuwen-
dung des Landessportbundes. Diese 
kann für langlebige Sportgeräte bezie-
hungsweise für die Ausbildung einer 
Übungsleitung eingesetzt werden. 
 

Langjähriges Engagement  
gewürdigt 

 
Eine besondere Anerkennung erhielten 
drei Mitglieder des TuS Hahn für ihren 
langjährigen Einsatz. Holger Kraft 

wurde mit einer Ehrenurkunde ausge-
zeichnet. Als Abteilungsleiter enga-
giert er sich seit Jahrzehnten für den 
Tischtennissport im Verein. 
Wolfgang Ernst, seit 60 Jahren Mit-
glied des TuS Hahn und seit Jahrzehn-
ten in der Jugendarbeit aktiv, erhielt 
die Verdienstnadel. Ebenfalls mit der 
Verdienstnadel ausgezeichnet wurde 
der langjährige Vorsitzende Ralf Etz. 
Auch er gehört dem Verein seit 60 Jah-
ren an und hat im Laufe dieser Zeit 
zahlreiche Aufgaben übernommen. 
Das Jubiläum machte deutlich, wie 
sehr ein Verein von Menschen lebt, die 
über viele Jahre Verantwortung über-
nehmen und ihre Zeit in das gemein-
same Vereinsleben investieren. 
Für einen besonderen musikalischen 
Abschluss der Jubiläumsfeier sorgten 
die Mainzer Hofsänger. Ihr Auftritt bil-
dete den Höhepunkt des abwechslungs-
reichen Veranstaltungsprogramms. 

TuS Hahn  
feiert 100-jähriges 
Bestehen

Beim Treffen der Taunussteiner Bür-
gerstiftung im Stiftshof am 9. August   
erhielt die Nachbarschaftshilfe Tau-
nusstein eine Spende in Höhe von 
2.000 Euro. Die Bürgerstiftung hatte 
zu der Veranstaltung eingeladen, um 
den ehrenamtlich Engagierten in Tau-
nusstein für ihren Einsatz zu danken. 

Rund 4.000 Stunden ehrenamtliche 
Arbeit leisten die Aktiven der Nach-
barschaftshilfe jedes Jahr. Mit ihrem 
Engagement unterstützen sie Men-
schen im Alltag und tragen dazu bei, 
dass nachbarschaftliche Hilfe dort an-
kommt, wo sie gebraucht wird. 
Die Spende der Bürgerstiftung unter-

stützt den Verein dabei, gute Rahmen-
bedingungen für dieses Engagement 
zu schaffen. Denn auch ehrenamtliche 
Arbeit benötigt verlässliche Struktu-
ren und eine funktionierende Organi-
sation. Dem Vorstand der Nachbar-
schaftshilfe ist es ein besonderes An-
liegen, die Aktiven bei ihrer Arbeit 

bestmöglich zu unterstützen und ihnen 
die notwendigen Voraussetzungen für 
ihr Engagement zu bieten. 
Die Nachbarschaftshilfe bedankt sich 
bei der Bürgerstiftung Taunusstein für 
die Unterstützung und die damit ver-
bundene Anerkennung der ehrenamt-
lichen Arbeit. 

Bürgerstiftung unterstützt 
Nachbarschaftshilfe mit 2.000 Euro

 Foto: Sportkreis Rheingau-Taunus

 Foto: Bürgerstiftung, v.l.: Ellen Hellgard, Uwe Löser, Andrea Nerger, Bürgermeister Joachim Reimann, Andreas Kluge



Mehr Licht für gute Laune
Große Fensterflächen und Wintergärten  
machen aus Dunkelkammern Lichtoasen

Große Fensterflächen bringen mehr Licht ins Haus.  VFF/ UNIGLAS

(red). Viele Häuser und Wohnungen sind aufgrund zu 
kleiner und zu weniger Fenster echte Dunkelkammern. 
Kunstlicht ersetzt hier fast ganztägig das natürliche Son-
nenlicht, was sich negativ auf die Menschen auswirken 
kann. „Die nachhaltigste Lösung ist zwar etwas aufwen-
diger, bietet aber für viele Jahrzehnte einen echten und 
vor allem wertvollen Mehrwert: Größere Fensterflächen 
und eventuell ein schöner Wintergarten machen aus je-
dem Eigenheim eine Lichtoase zum Wohlfühlen für die 
ganze Familie“, so Ulrich Tschorn vom Verbandes Fens-
ter + Fassade (VFF). 

Licht hält gesund und reduziert die Stromkosten 

Mehr Licht im Eigenheim bietet jede Menge Vorteile: 
Das Tageslicht nimmt direkten Einfluss auf den Bio-
rhythmus des Menschen und unterstützt die Konzentra-
tionsfähigkeit. Außerdem hilft es, Genesungsprozesse 
zu unterstützen und es beeinflusst die Tag-Nacht-Pha-
sen positiv. „Insgesamt hält man sich in helleren Räu-
men einfach lieber auf. Das gilt für Menschen jeden Al-
ters, also auch für Kinder, die das Licht besonders wäh-
rend des Aufwachsens benötigen“, so Tschorn.  
Ganz nebenbei reduzieren sich die Nebenkosten, denn 
es wird weniger Strom für die künstliche Beleuchtung 
verschwendet. „Frühmorgens dringen bereits die ersten 
Sonnenstrahlen in die eigenen vier Wände oder ins Bü-
rogebäude ein und abends wird es erst später so dunkel, 
dass künstliche Lichtquellen eingeschaltet werden müs-
sen. Allein das lohnt den Mehraufwand beim Bau oder 
bei der Modernisierung eines Gebäudes.“  
Dazu käme – bei entsprechender Lage des Objektes – 
der ungetrübte und freie Blick nach draußen und sogar 
die Heizkosten ließen sich mit mehr Fensterfläche und 
einem Wintergarten reduzieren. „Sonnenstrahlen erwär-
men durch das Glas hindurch die dahinter liegenden 
Räume, ohne dass die Heizung angestellt werden muss. 
Das ist im Frühjahr, Herbst und Winter ein wunderbarer 
und willkommener Effekt, der dank der guten Wärme-
dämmung moderner Fenster und Fassaden über viele 
Stunden anhält“, weiß der Experte.  
Für den warmen Sommer sollte jedoch auch an effekti-
ve Sonnenschutzlösungen gedacht werden. Diese kön-
nen außen liegend, im Scheibenzwischenraum befind-
lich oder innen angebracht sein.  

Außerdem gibt es spezielle Sonnenschutzverglasungen. 
Alle diese Lösungen vermeiden ein übermäßiges Auf-
heizen besonders der nach Süden ausgerichteten Räu-
me.  
Dazu Ulrich Tschorn abschließend: „Man sieht also: 
Große transparente Fenster- und Fensterflächen und – 
falls der Platz das hergibt – ein passend geplanter, ganz-
jährig nutzbarer Wintergarten sind wirklich gute und 
sinnvolle Investitionen, die für ein angenehmes Wohnen 
sorgen und den Wert der Immobilie dauerhaft steigern.“  
Es gibt viele Möglichkeiten für mehr Tageslicht im Haus 
oder in der Wohnung. Dazu gehören im Bestandsgebäu-
de die Absenkung der Brüstung im Rahmen einer Mo-
dernisierung, aber auch größere Fensterflächen im Dach. 
Diese Features sollte man sowohl beim Neubau als auch 
bei der Sanierung mit einplanen.
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Wir beraten Sie gerne!

LIFESTYLE
AM FENSTER
Schöner Wohnen mit Sonne

Teba® Waben

aktur für Sicht- und Sonnensc

Wabenplissee
Heizkostenersparnis
bis zu 51%

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

VomWohnhaus
bis zum

Bürokomplex



Café Alte Post
Fr., 02.10.2026, 14:00 – 16:00 Uhr
Café Alte Post, Tagesstruktur „Am Hopfen- 
garten“, Aarstraße 44, Regionale Diakonie 
Wiesbaden Rheingau-Taunus, Gartenfeldstraße 
15, 65307 Bad Schwalbach
Das Café Alte Post lädt alle Interessierten auf 
Spendenbasis zum geselligen Beisammenseinund 
Austausch bei Kaffee/Tee und selbstgebackenem 
Kuchen in der Tagesstruktur „Am Hopfengarten“ 
der Regionalen Diakonie Wiesbaden Rheingau-
Taunus in Taunusstein ein. 06124 7082-155

Geschichte
Fr., 02.10.2026, 16:00 Uhr
Vereinsraum des Bürgerhauses, Scheidertalstr. 
1, Senioren-Kulturkreis Taunusstein e. V., Chris-
tian Gasch, Taunusstr. 34, 65232 Taunusstein
Die Gruppe Geschichte startet nach 5 Jahre Pause 
wieder durch mit den Themen „Eroberer, Erfinder 
und Menschen, die die Welt veränderten“. 
06128 945361

Orler Freitagstreff – Alte Feuerwehr
Fr., 02.10.2026, 19:00 – 23:00 Uhr
Alte Feuerwehr Orlen, Verein Lebendiges �  
Orlen e.V., Mittelgasse 1d, 65232 Taunusstein
Wochenausklang in der Alten Feuerwehr in Tau-
nusstein-Orlen. 0162 4470523

Die grosse Schlacht um Laurel & Hardy 
– Filmvergnügen live synchronisiert mit 
Wiener Schmäh und Hessisch Gebabbel
Fr., 02.10.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  
Zur Schillereiche 9, 65232 Taunusstein
Die grosse Schlacht um Laurel & Hardy – Film-
vergnügen live synchronisiert mit Wiener Schmäh 
und Hessisch Gebabbel. 0170 7012626

20. Römerfest und Markt am  
Limesturm bei Taunusstein-Orlen
Sa., 03.10.2026, 11:00 – 17:00 Uhr
Limesturm Am Zugmatel, B417,  
65232 Taunusstein, Römer- und  
Germanengruppe „Zugmantel Cohorte“
Die Mitglieder der Römer- und Germanengruppe 
„Zugmantel Cohorte“, die StaTa GmbH und der 
Naturpark Rhein Taunus laden wieder zum Tau-
nussteiner Römerfest ein. 06120 6472

KlangVoll: Duo „Stephanie Wagner & 
Norbert Dömling – Flute ‚n‘ Bass
Sa., 03.10.2026, 19:30 – 20:30 Uhr
Ev. Kirche Wehen, Ev. Kirchengemeinde�   
Wehen, Mainzer Allee 16, 65232 Taunusstein
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. 
06128 983057

Hausgemacht – Benefizkonzert mit 
Musikerinnen und Musikern aus der 
Region
Sa., 03.10.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  
Salon-Theater Taunusstein, Zur Schillereiche 
9, 65232 Taunusstein
Hausgemacht ist ein Benefizkonzert zugunsten des 
Salon-Theaters, bei dem Musikerinnen und Musi-
ker aus der Region gemeinsam die Vielfalt der hei-
mischen Kulturszene präsentieren. 0170 7012626

Schlachtfest der Freiwilligen  
Feuerwehr Neuhof
So., 04.10.2026, 11:00 – 17:00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Neuhof,  
Freiwillige Feuerwehr Taunusstein  
Neuhof, Limburger Straße 2c	
Die Freiwillige Feuerwehr Neuhof lädt alle in ihr 
Feuerwehrgerätehaus ein. Die Besonderheit wer-
den wieder die hausgemachten Spezialitäten sein. 
Neben anderen Leckereien stehen eine Schlacht-
platte oder der berühmte Feuerburger auf der Spei-
sekarte. Auch Getränke vom Fass werden angebo-
ten. 0170 3192141

Biennale am Main: Der persönliche 
Blick ... auf die Sammlung Haas van 
Gemmern
So., 04.10.2026, 15:00 – 18:00 Uhr
KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde u. 
Förderer des KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN 
e.V., Loreleystraße 5, 65232 Taunusstein �
Ausgewählte Werke der Sammlung treffen auf na-
tionale und internationale Künstler. 0151 21749270

Fußball Herbstcamp  
auf dem Halberg
Mo., 05.10.2026 – Fr., 09.10.2026
Auf dem Halberg, SV Wehen Wiesbaden
Nur noch wenige Wochen bis endlich die Herbstfe-
rien beginnen! Was gibt es Schöneres, als die freie 

Zeit nicht nur zuhause zu verbringen, sondern jeden 
Tag mit Freunden auf dem Platz zu stehen und zu 
kicken? Sichere dir einen der begehrten Plätze und 
freu dich auf unvergessliche Tage voller Fußball.  
06128 8748323

Herbstferienspaß mit großen Tieren in 
der Nachbarschaft für Kinder im Alter 
von 7–11 Jahren
Mo., 05.10.2026 – Sa., 10.10.2026
Freizeitheim beim Opel-Zoo, Evangelische 
Kinder- und Jugendarbeit im Dekanat Rhein-
gau-Taunus, Aarstraße 44, 65232 Taunusstein
Fast in Wurfweite des Opel-Zoos liegt das Freizeit-
heim mit großem Außengelände. Kinder zwischen 
sieben und elf Jahren können hier vom 5. Oktober 
bis zum 10. Oktober eine „tierisch gute“ Herbstfrei-
zeit verbringen. „Ob Lagerfeuer oder eine tierisch 
gute Rallye, Action oder chillen. 0151 20012190

Lesung – Hazel, das Stadthörnchen
Di., 06.10.2026, 11:00 – 12:00 Uhr
Buchhandlung Libera, Aarstr.249, Taunusstein-
Wehen, Buchhandlung Libera Buchhandlung 
Libera, Aarstr. 249, 65232 Taunusstein
Die Wiesbadener Autorin Dorothea Weber liest 
aus ihrem Buch „Hazel, das Stadthörnchen“.Eine 
Lesung für alle Kinder zwischen 4 und 10 Jahren. 
06128 84420

Busse sicher nutzen:  
Mobilitätstraining in Taunusstein für 
Seniorinnen und Senioren
Di., 06.10.2026, 14:00 – 16:00 Uhr
Bushaltestelle Gymnasium, Bernsbacher 
Straße, Seniorenbeirat	
Das Mobilitätstraining „Busse sicher nutzen“ an 
der Bushaltestelle Gymnasium in Bleidenstadt rich- 
tet sich insbesondere an ältere und mobilitäts-
eingeschränkte Menschen und vermittelt prakti- 
sche Hinweise für eine möglichst sichere und 
selbstständige Nutzung des Busses. 06128 241-228

Alice Hoffmann mit ihrem  
Programm „Torschlußpanik“
Fr., 09.10.2026, 20:00 – 22:00 Uhr
Pfarrzentrum St. Ferrutius, Förderverein 
Pfarrzentrum St. Ferrutius e.V., AG Bildung, 
Mittelheimer Straße 21, 65232 Taunusstein
Im neuen Programm „Torschlusspanik“ von Alice 
Hoffmann und Stephan Braun geht es um verpass-
te Frauenemanzipation, um Partnerschaft, ums 
Älterwerden und auch Sterben,vor allem aber ums 
Leben im Alter. Mit Humor, Spitzzüngigkeit und 
hintergründig- kecker Wortakrobatik kommen die 
Lachmuskeln zum tanzen. 06128 44969

Die weiße Äbtissin – Ein heiteres  
Kriminalspiel
Sa., 10.10.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, 
Salon-Theater Taunusstein,  
Zur Schillereiche 9, 65232 Taunusstein
Ein heiteres Kriminalspiel von Nicolas Baciero, in-
spiriert von den Edgar-Wallace-Filmen der 1960er 
Jahre. 0170 7012626

Biennale am Main: Der persönliche 
Blick ... auf die Sammlung Haas van 
Gemmern
So., 11.10.2026, 15:00 – 18:00 Uhr
KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde und 
Förderer des KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN 
e.V., Loreleystraße 5, 65232 Taunusstein
Ausgewählte Werke der Sammlung treffen auf na-
tionale und internationale Künstler. 
0151 21749270

Die weiße Äbtissin – Ein heiteres  
Kriminalspiel
So., 11.10.2026, 16:00 – 18:00 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  
Salon-Theater Taunusstein,  
Zur Schillereiche 9, 65232 Taunusstein
Ein heiteres Kriminalspiel von Nicolas Baciero, in-
spiriert von den Edgar-Wallace-Filmen der 1960er 
Jahre. 0170 7012626

Taunussteiner Sonntagskonzerte 
Kammermusik im Dialog
So., 11.10.2026, 16:30 – 18:00 Uhr
Evangelische Kirche St.Peter auf dem Berg, 
Taunussteiner Sonntagskonzerte, Ev.Kirchge-
meinde Taunusstein Bleidenstadt, Stephanstr. 
42 65232 Taunusstein
„Bachiana“ Konzert mit dem Pianisten Dias Kari-
mov. 0176 24169442

RIFF_awakening waters #2
So., 11.10.2026, 18:00 – 20:00 Uhr
KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde und 

Förderer des KUNSTHAUS TAUNUSTEIN e.V. 
mit KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Hauptstra-
ße 1A, 65232 Taunusstein
Klingende Skulpturen: interdisziplinäre, szenische 
Performance mit RIFF, den transparenten Musik-
Skulpturen in der Ausstellung „Der persönliche 
Blick“. 0151 21749270

Fußball Herbstcamp auf dem Halberg
Mo., 12.10.2026 – Fr., 16.10.2026
Auf dem Halberg, SV Wehen Wiesbaden
Nur noch wenige Wochen bis endlich die Herbstfe-
rien beginnen! Was gibt es Schöneres, als die freie 
Zeit nicht nur zuhause zu verbringen, sondern je-
den Tag mit Freunden auf dem Platz zu stehen und 
zu kicken? Sichere dir einen der begehrten Plätze 
und freu dich auf unvergessliche Tage voller Fuß-
ball. 06128 8748323

Phishing & Quishing erkennen und 
abwehren
Di., 13.10.2026, 11:00 – 13:30 Uhr
Bürgerhaus, Stadt Taunusstein, Leitstelle Älter-
werden, Aarstr. 150, 65232 Taunusstein
In diesem Vortrag lernen Sie, was Phishing und 
Quishing wirklich ist und wie Sie Betrüger erfolg-
reich abwehren. Anmeldung bis 06.10.2026. Keine 
IT-Geräte erforderlich. Der Kurs ist kostenlos und 
richtet sich an Taunussteiner Seniorinnen und Se-
nioren. 06128 241-228

Strick-Café im MüZe
Mi., 14.10.2026, 15:00 – 17:00 Uhr
Familienzentrum MüZe Taunusstein,  
Familienzentrum MüZe Taunusstein e.V. 
Scheidertalstraße 27, 65232 Taunusstein
Gemeinsam kreativ werden bei Kaffee, Tee und 
netten Gesprächen. 06128 23554

Seniorenkino: Ein Mann deckt ein 
Geheimnis auf
Mi., 14.10.2026, 15:00 – 17:30 Uhr
Bürgerhaus Taunus, Magistrat der Stadt,  
Taunusstein, Aarstr. 150, 65232 Taunusstein
Der geheimnisvolle, einarmige Fremde kommt in 
eine Wüstenstadt im amerikanischen Südwesten 
und stellt unangenehme Fragen. Die Bewohner 
sind misstrauisch und wollen ihn notfalls mit Ge-
walt wieder schnell loswerden. Nun beginnt ein 
Kampf Gut gegen Böse. 06128 241-231

Digitale Sprechstunde
Do., 15.10.202614:30 – 16:30 Uhr, wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben
Stadt Taunusstein, Leitstelle Älterwerden 
Aarstr. 150, 65232 Taunusstein
Die Digitale Sprechstunde findet nach vorheriger 
Anmeldung am 3. Donnerstag im Monat statt und 
ist für persönliche Einzeltermine vorgesehen. Bei 
konkreten Fragen zur Handy-, Tablet oder Laptop-
Bedienung können sich Taunussteiner Seniorinnen 
und Senioren kostenfrei und individuell beraten 
lassen. 06128 241-228

Offene Sprechstunde in der  
Wohn- und Technikberatungsstelle
Do., 15.10.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Leitstelle Älterwerden, Stadt Taunusstein, 
Leitstelle Älterwerden, Aarstr. 150, 65232 
Taunusstein
Die Wohn- und Technikberatungsstelle befindet sich 
in den Räumen der Leitstelle Älterwerden und kann 
jeden 3. Donnerstag im Monat ohne Anmeldung 
besucht werden. Technische Hilfsmittel können vor 
Ort angeschaut und ausprobiert werden. Individuel-
le Beratungen sind möglich! 06128 241-230

Offenes Ohr im Quartier – Offene 
Sprechstunde der Gemeindepflegerin
Do., 15.10.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Leitstelle Älterwerden, Leitstelle Älterwerden 

Stadt Taunustein, Aarstraße 150, 
65232 Taunustein
Jeden dritten Donnerstag bietet die neue Ge-
meindepflegerin in der offenen Sprechstunde ein 
offenes Ohr zu Themen wie Pflege, Gesundheit, 
Versorgung und Unterstützungsmöglichkeiten. Das 
Angebot ist kostenfrei, trägerneutral und vertrau-  
lich. Offen für alle! �  
06128 241-232

Café Alte Post
Fr., 16.10.2026, 14:00 – 16:00 Uhr
Café Alte Post, Tagesstruktur „Am Hopfen-
garten“, Aarstr. 44, Regionale Diakonie Wies-
baden Rheingau-Taunus, Gartenfeldstraße 15, 
65307 Bad Schwalbach
Das Café Alte Post lädt alle Interessierten auf 
Spendenbasis zum geselligen Beisammensein und 
Austausch bei Kaffee/Tee und selbstgebackenem 
Kuchen in der Tagesstruktur „Am Hopfengarten“ 
der Regionalen Diakonie Wiesbaden Rheingau-
Taunus in Taunusstein ein. 06124 7082-155

Der Räuber Hotzenplotz nach  
Otfried Preußler
Fr., 16.10.2026, 16:00 – 17:30 Uhr
Bürgerhaus Taunus, Kiwi Kindertheater GbR
Ein spannendes Schauspiel für die ganze Familie! 
0177 8480510

Orler Freitagstreff – Alte Feuerwehr
Fr., 16.10.2026, 19:00 – 23:00 Uhr
Alte Feuerwehr Orlen, Verein Lebendiges  
Orlen e.V., Mittelgasse 1d, 65232 Taunusstein
Wochenausklang in der Alten Feuerwehr in Tau-
nusstein-Orlen. 0162 4470523

Die weiße Äbtissin – Ein heiteres  
Kriminalspiel
Fr., 16.10.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, Salon-
Theater Taunusstein, Zur Schillereiche 9, 
65232 Taunusstein
Ein heiteres Kriminalspiel von Nicolas Baciero, in-
spiriert von den Edgar-Wallace-Filmen der 1960er 
Jahre. 0170 7012626

Der gestiefelte Kater – ein Kinder- 
märchen frei nach den Gebrüder Grimm
Sa., 17.10.2026, 15:00 – 17:00 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, 
Zur Schillereiche 9, 65232 Taunusstein
Ein armer Müllerssohn glaubt, das schlechteste 
Erbe überhaupt bekommen zu haben – einen Kater. 
Doch der hat einen schlauen Plan! 0170 7012626

Die weiße Äbtissin – Ein heiteres  
Kriminalspiel
Sa., 17.10.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, Salon-
Theater Taunusstein 
Zur Schillereiche 9, 65232 Taunusstein
Ein heiteres Kriminalspiel von Nicolas Baciero, in-
spiriert von den Edgar-Wallace-Filmen der 1960er 
Jahre. 0170 7012626

Mit den Römern unterwegs
So., 18.10.2026, 11:00 – 13:00 Uhr
Römerkastell Zugmantel, Zugmantel Cohorte
Die Limes Cicerones – Gästebegleiter am 
UNESCO Welterbe „LIMES“ – laden zur letzten 
Erlebnisführung der Saison 2026 ein. 06120 6472

KaffeeKuchenKunst
So., 18.10.2026, 15:00 – 18:00 Uhr
KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde und 
Förderer des KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN 
e.V., Loreleystraße 5, 65232 Taunusstein“
Café-Ecke mit anschließender Führung durch die 
Ausstellung „Der persönliche Blick ... auf die 
Sammlung Haas van Gemmern. 0151 21749270

Wochenmarkt 
am Samstag
Immer samstags von 9 bis 12 Uhr 
auf dem Dr. Peter-Nikolaus-Platz.

Veranstalter: StaTa GmbH, 
Im Obergrund 2, 65323 Taunusstein

Kontakt: 06128 2043027

Foto: alexanderon – stock.adobe.com
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Biennale am Main: Der persönliche 
Blick ... auf die Sammlung Haas van 
Gemmern
So., 18.10.2026, 15:00 – 18:00 Uhr
KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde und 
Förderer des KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN 
e.V., Loreleystraße 5, 5232 Taunusstein
Ausgewählte Werke der Sammlung treffen auf na-
tionale und internationale Künstler. 0151 21749270

Grenzenlos – Eine musikalische Reise 
durch Europa und die Jahrhunderte
So., 18.10.2026, 17:00 – 18:15 Uhr
St. Peter auf dem Berg, Canta Nova  
Taunusstein e.V.
Der gemischte Chor Canta Nova Taunusstein e.V. 
lädt zu einem Konzert in die Evang. Kirche St. 
Peter auf dem Berg ein. Als Gastensemble tritt ein 
Blockflötensextett auf. 01523 3771609

„Saiten, die niemand erwartet“
So., 18.10.2026, 18:00 – 20:00 Uhr
KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde und 
Förderer des KUNSTHAUS TAUNUSTEIN 
e.V., Hauptstraße 1A, 65232 Taunusstein
Das Cello Duo gastiert zum fünften Mal im Kunst-
haus! 0151 21749270

Samsung Smartphone Grundschulung 
für Anfänger
Di., 20.10.2026 – Do., 22.10.202, 11– 13 Uhr
Bürgerhaus, Stadt Taunusstein, Leitstelle Älter-
werden, Aarstr. 150, 65232 Taunusstein
Die Digital-Lotsen bieten für Taunussteiner Senio-
ren einen neuen Anfänger-Grundkurs für das Sam-
sung-Smartphone an. Der Kurs ist kostenlos, um 
Anmeldung wird bis zum 10.10.26 gebeten. Zum 
Kurs ist ein geladenes, internetfähiges Samsung 
Handy mit Passwort zum Play Store mitzubringen. 
06128 241-228

Sprechstunde des Seniorenbeirats
Di., 20.10.2026, 14:00 – 15:00 Uhr
Geschäftsstelle Seniorenbeirat in  
Leitstelle Älterwerden, Aarstraße 150,  
Seniorenbeirat Taunusstein
Eine Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren 
bietet der Seniorenbeirat der Stadt Taunusstein in 
den Geschäftsräumen in der Leitstelle Älterwerden 
in Taunusstein-Hahn, Aarstr. 150, an. Der Zugang 
ist barrierefrei. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 06128 241230

Blutspende
Mi., 21.10.2026, 15:00 – 20:00 Uhr
Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 4, DRK-Blut-
spendedienst Baden-Württemberg – Hessen
Blutspende in der Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 4, 
Taunusstein-Neuhof. 0800 1194911

4. Sitzung des Ortsbeirates  
Niederlibbach (öffentliche)
Mi., 21.10.2026, 20:00 Uhr
Mehrgenerationenhaus (Foyer/Anbau) (Nie-
derlibbach), Hauptstraße 1, 65232 Taunusstein
Ortsbeirat Niederlibbach
		
Wikinger-Thementag
Fr., 23.10.2026, 17:00 – 20:00 Uhr
Stadtbücherei Taunusstein, Aarstr. 96,  
65232 Taunusstein
Ein vielfältiges Programm lässt die Welt der Wi-
kinger auferstehen. Es wird Geschicklichkeitsspie-
le, Bastelaktionen, ein Experten-Rätsel und eine 
Foto-Station geben. Als Höhepunkt werden wir 
„echte“ Wikinger zu Gast haben! Die Teilnahme 
ist kostenlos und eine Anmeldung ist nicht nötig.	
06128 6058700

Lesung mit Tim Frühling
Fr., 23.10.2026, 17:30 – 18:45 Uhr
Bürgerhaus Taunus, Buchhandlung Libera und 
Bürgerstiftung Taunusstein, Aarstr.249, 65232 
Taunusstein
Lesung des beliebten HR Moderators Tim Früh-
ling aus seinem neuen Roman „Ploatzlich tot“	
06128 84420-84420

Traumfrau verzweifelt gesucht –  
Komödie von Tony Dunham
Fr., 23.10.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, Salon-
Theater Taunusstein, Zur Schillereiche 9, 
65232 Taunusstein“
Mitte der 80er: Nach der Trennung von seiner Frau 
wagt sich Harald in die abenteuerliche Welt der 
Kontaktanzeigen. 0170 7012626

Taunussteiner Ehrenamtstag
Sa., 24.10.2026, 14:00 – 18:00 Uhr
Alter Saal, Bürgerhaus Taunus, Stadt Taunus-

stein in Kooperation mit der Bürgerstiftung 
Taunusstein, Magistrat der Stadt Taunusstein, 
Leitstelle Älterwerden, Julia Heerd, Aarstr.150, 
65232 Taunusstein
Ehrenamt lohnt sich und macht Spaß – Taunusstein 
feiert den Ehrenamtstag. 06128 241-229

Traumfrau verzweifelt gesucht –  
Komödie von Tony Dunham
Sa., 24.10.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  
Salon-Theater Taunusstein,  
Zur Schillereiche 9, 65232 Taunusstein
Mitte der 80er: Nach der Trennung von seiner Frau 
wagt sich Harald in die abenteuerliche Welt der 
Kontaktanzeigen. 0170 7012626

Kindersachen-Flohmarkt in  
Seitzenhahn
So., 25.10.2026, 13:00 – 15:00 Uhr
Bürgerhaus, FIT-Eltern des ev. Kindergartens 
Löwenzahn, Eltviller Straße 20
Selbstverkäufer-Flohmarkt rund ums Kind mit 
Kleidung, Spielzeug, Büchern, Kuchenbuffet, Ta-
schenbemalen und Glitzertattoos. 0176 34101615

Biennale am Main: Der persönliche 
Blick ... auf die Sammlung Haas van 
Gemmern
So., 25.10.2026, 15:00 – 18:00 Uhr
KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde und 
Förderer des KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN 
e.V., Loreleystraße 5, 65232 Taunusstein
Ausgewählte Werke der Sammlung treffen auf na-
tionale und internationale Künstler. 0151 21749270

4. Sitzung des Ortsbeirates Watzhahn 
(öffentlich)
Mo., 26.10.2026, 19:30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus (Watzhahn), Mehrzweck-
raum, Am Dorfplatz, 65232 Taunusstein
Ortsbeirat Watzhahn
	
3. Sitzung des Ortsbeirates Hambach 
(öffentlich)
Mo., 26.10.2026, 19:45 Uhr
Salontheater, Foyer (Hambach) 
65232 Taunusstein-Hambach
Ortsbeirat Hambach
	 	
4. Sitzung des Ortsbeirates Wehen 
(öffentlich)
Di., 27.10.2026, 18:45 Uhr
Feuerwehrgerätehaus (Wehen), Schulungs-
raum, Taunusstein, Stadtteil Wehen, Mainzer 
Allee 22
Ortsbeirat Wehen		

5. öffentliche Sitzung des Senioren- 
beirates Taunusstein
Mi., 28.10.2026, 15:00 Uhr	
Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, 65232 Taunusstein-Hahn
Seniorenbeirat Taunusstein		

Trauergruppe für verwaiste Eltern
Mi., 28.10.2026, 18:15 – 20:15 Uhr
Familienzentrum MüZe Taunusstein, Familien-
zentrum MüZe Taunusstein e.V. 
Scheidertalstraße 27, 65232 Taunusstein
Selbsthilfegruppe für Eltern, die ein Kind verloren 
haben, unabhängig davon, wann Ihr Verlust gesche-
hen ist oder unter welchen Umständen Ihr Kind 
gestorben ist. Voranmeldung per Mail an trauernde- 
eltern@mueze-taunusstein.de. 06128 23554

3. Sitzung des Ortsbeirates  
Bleidenstadt (öffentlich)
Mi., 28.10.2026, 19:30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus (Bleidenstadt), Schu-
lungsraum, Taunusstein, Stadtteil Bleidenstadt, 
Aarstraße 44a
Ortsbeirat Bleidenstadt		

3. Sitzung des Ortsbeirates  
Seitzenhahn (öffentlich)
Mi., 28.10.2026, 19:45 Uhr
Bürgerhaus (Seitzenhahn), Mehrzweckraum, 
Eltviller Straße, 65232 Taunusstein-Seitzen-
hahn
Ortsbeirat Seitzenhahn		

Repair Café	
Do., 29.10.2026, 16:00 – 19:00 Uhr
Koop, Jugendzentrum, Pestalozzistr. 1c,  
Nachbarschaftshilfe Taunusstein e.V., 
Mainzer Allee 38, 65232 Taunusstein
Reparieren statt wegwerfen. 06128 740-123

3. Sitzung des Ortsbeirates Orlen  
(öffentlich)
Do., 29.10.2026, 19:00 Uhr

Zugmantelhalle (Vereinsraum I), Taunusstein, 
Stadtteil Orlen, Neuhofer Straße 1
Ortsbeirat Orlen		

4. Sitzung des Ortsbeirates Wingsbach 
(öffentlich)
Do., 29.10.2026, 19:45 Uhr
Bürgerhaus (Wingsbach) Gemeinschaftsraum 
I, Scheidertalstraße 215,  
65232 Taunusstein-Wingsbach
Ortsbeirat Wingsbach		

Klassisches Cello-Konzert im  
Café Alte Post
Fr., 30.10.2026, 14:00 – 16:00 Uhr
Café Alte Post, Tagesstruktur „Am Hopfen-
garten“, Aarstraße 44, Bleidenstadt, Regionale 
Diakonie Wiesbaden Rheingau-Taunus, Gar-
tenfeldstraße 15, 65307 Bad Schwalbach
Im Rahmen des Café Alte Post in der Tagesstruk-
tur „Am Hopfengarten“ der Regionalen Diakonie 
Wiesbaden Rheingau-Taunus gastieren die Cellisten 
Ernesto Fernandez Lara und Alejandro Costa Martí 
in Taunusstein. Der Eintritt ist frei. 06124 7082-155

Café Alte Post
Fr., 30.10.2026, 14:00 – 16:00 Uhr
Café Alte Post, Tagesstruktur „Am Hopfen-
garten“, Aarstraße 44, Regionale Diakonie 
Wiesbaden Rheingau-Taunus 
Gartenfeldstraße 15, 65307 Bad Schwalbach
Das Café Alte Post lädt alle Interessierten auf 
Spendenbasis zum geselligen Beisammensein und 
Austausch bei Kaffee/Tee und selbstgebackenem 
Kuchen in der Tagesstruktur „Am Hopfengarten“ 
der Regionalen Diakonie Wiesbaden Rheingau-
Taunus in Taunusstein ein. 06124 7082-155

Orler Freitagstreff – Alte Feuerwehr
Fr., 30.10.2026, 19:00 – 23:00 Uhr
Alte Feuerwehr Orlen, Verein Lebendiges 
Orlen e.V., Mittelgasse 1d, 5232 Taunusstein
Wochenausklang in der Alten Feuerwehr in Tau-
nusstein-Orlen. 0162 4470523

Heute Abend: Lola Blau – Ein Musical 
von Georg Kreisler
Sa., 31.10.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, Salon-
Theater Taunusstein, Zur Schillereiche 9, 
65232 Taunusstein
Heute Abend: Lola Blau ist ein bewegendes mu-
sikalisches Schauspiel über Mut, Verlust und die 
Suche nach Heimat. 0170 7012626

KaffeeKuchenKunst
So., 01.11.2026, 15:00 – 18:00 Uhr
KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN	 Freunde 
und Förderer des KUNSTHAUS TAUNUSTEIN 
e.V. mit KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Haupt-
straße 1A, 65232 Taunusstein
Kaffee und Kuchen im Kunsthaus mit anschließen-
der Führung. 0151 21749270

Biennale am Main: Der persönliche 
Blick ... auf die Sammlung Haas van 
Gemmern
So., 01.11.2026, 15:00 – 18:00 Uhr
KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde und 
Förderer des KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN 
e.V., Loreleystraße 5, 65232 Taunusstein
Ausgewählte Werke der Sammlung treffen auf na-
tionale und internationale Künstler. 0151 21749270

Heute Abend: Lola Blau –  
Ein Musical von Georg Kreisler
So., 01.11.2026, 16:00 – 18:00 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, Salon-
Theater Taunusstein, Zur Schillereiche 9, 
65232 Taunusstein“
Heute Abend: Lola Blau ist ein bewegendes mu-
sikalisches Schauspiel über Mut, Verlust und die 
Suche nach Heimat. 0170 7012626

Lerne dein iPhone kennen –  
Grundschulung für Anfänger
Di., 03.11.2026, 11:00 – 13:00 Uhr
Bürgerhaus, Leitstelle Älterwerden Stadt Tau-
nusstein, Aarstr. 150, 65232 Taunusstein
Die ehrenamtlichen Digital-Lotsen bieten wieder 
einen kostenlosen iPhone-Grundkurs für Anfänger 
an. Der dreiteilige Kurs richtet sich an Taunus-
steinerinnen und Taunussteiner mit wenig oder 
keiner Erfahrung im Umgang mit dem iPhone von 
Apple. Anmeldungen sind bis 20.10.26 möglich. 
06128 241-228

JAZZ im Kerzenschein
Sa., 07.11.2026, 18:30 – 21:00 Uhr
Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bürgerstif-
tung Taunusstein und Musikschule Hünstetten-

Taunusstein, Musikschule HünstettenTaunus-
stein, Auf der Weid 9, 65510 Hünstetten
Bekannte Jazz-Klassiker im Kerzenschein, verbun-
den mit einer genussvollen Auswahl an Wein und 
Käse. 06126 53840

Die weiße Äbtissin – Ein heiteres  
Kriminalspiel
Sa., 07.11.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, Salon-
Theater Taunusstein, Zur Schillereiche 9, 
65232 Taunusstein
Ein heiteres Kriminalspiel von Nicolas Baciero, in-
spiriert von den Edgar-Wallace-Filmen der 1960er 
Jahre. 0170 7012626

Der gestiefelte Kater – ein Kinder- 
märchen frei nach den Gebrüder Grimm
So., 08.11.2026, 15:00 – 17:00 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, Salon-
Theater Taunusstein, Zur Schillereiche 9, 
65232 Taunusstein
Ein armer Müllerssohn glaubt, das schlechteste 
Erbe überhaupt bekommen zu haben – einen Kater. 
Doch der hat einen schlauen Plan! 0170 7012626

Biennale am Main: Der persönliche 
Blick ... auf die Sammlung Haas van 
Gemmern
So., 08.11.2026, 15:00 – 18:00 Uhr
KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde und 
Förderer des KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN 
e.V., Loreleystraße 5, 65232 Taunusstein
Ausgewählte Werke der Sammlung treffen auf na-
tionale und internationale Künstler. 0151 21749270

„Ganz konkret“
So., 08.11.2026, 16:00 – 18:00 Uhr
KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN, Freunde und 
Förderer des KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN 
e.V., Hauptstraße 1A, 65232 Taunusstein
Konkrete Kunst – Gesprächsrunde mit den Künst-
lern, die mit ihren konkreten Arbeiten in der Aus-
stellung „Der persönliche Blick“ vertreten sind: 
Ingrid Hornef, Veronika Rodenberg, Rita Rohlfing, 
Margarete Zahn, Ivo Ringe und Heiner Thiel. 
0151 21749270

Lerne dein iPhone kennen –  
Grundschulung für Anfänger
Di., 10.11.2026, 11:00 – 13:00 Uhr
Bürgerhaus, Leitstelle Älterwerden Stadt  
Taunusstein, Aarstr. 150, 65232 Taunusstein
Die ehrenamtlichen Digital-Lotsen bieten wieder 
einen kostenlosen iPhone-Grundkurs für Anfänger 
an. Der dreiteilige Kurs richtet sich an Taunus-
steinerinnen und Taunussteiner mit wenig oder 
keiner Erfahrung im Umgang mit dem iPhone von 
Apple. Anmeldungen sind bis 20.10.26 möglich. 
06128 241-228#

4. öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Generationen, Kultur und Ehrenamt
Di., 10.11.2026, 19:00 Uhr
Bürgerhaus TAUNUS, Alter Saal,  
Aarstraße 138, 65232 Taunusstein-Hahn
Ausschuss für Generationen, Kultur und Ehrenamt

Strick-Café im MüZe
Mi., 11.11.2026, 15:00 – 17:00 Uhr
Familienzentrum MüZe Taunusstein
Familienzentrum MüZe Taunusstein e.V.,  
Scheidertalstraße 27, 65232 Taunusstein
Gemeinsam kreativ werden bei Kaffee, Tee und 
netten Gesprächen. 06128 23554

Orler Freitagstreff – Alte Feuerwehr
Fr., 13.11.2026, 19:00 – 23:00 Uhr
Alte Feuerwehr Orlen, Verein Lebendiges  
Orlen e.V., Mittelgasse 1d, 65232 Taunusstein
Wochenausklang in der Alten Feuerwehr in Tau-
nusstein-Orlen. 0162 4470523

Traumfrau verzweifelt gesucht –  
Komödie von Tony Dunham
Fr., 13.11.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, Salon-
Theater Taunusstein, Zur Schillereiche 9, 
65232 Taunusstein
Mitte der 80er: Nach der Trennung von seiner Frau 
wagt sich Harald in die abenteuerliche Welt der 
Kontaktanzeigen. 0170 7012626

Traumfrau verzweifelt gesucht –  
Komödie von Tony Dunham
Sa., 14.11.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, Salon-
Theater Taunusstein, Zur Schillereiche 9, 
65232 Taunusstein
Mitte der 80er: Nach der Trennung von seiner Frau 
wagt sich Harald in die abenteuerliche Welt der 
Kontaktanzeigen. 0170 7012626 15
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Mobilitätstraining  
in Taunusstein:  
Bus sicher und selbstständig nutzen

Am Dienstag, 6. Oktober, findet 
erstmals ein Aktionstag „MaxMo-
bil“ in Taunusstein statt. Das Mobi-
litätstraining richtet sich insbeson-
dere an ältere und mobilitätseinge-
schränkte Menschen und vermittelt 
praktische Hinweise für eine mög-
lichst sichere und selbstständige 
Nutzung des Busses. Beginn ist um 
14 Uhr an der Bushaltestelle Gym-
nasium in der Bernsbacher Straße 
in Taunusstein-Bleidenstadt. 
Das Training setzt bewusst auf prakti-
sche Übungen und die Möglichkeit, 
Fragen direkt am Fahrzeug zu klären. 
Denn auch wer nicht mehr ganz so 
mobil oder auf Hilfsmittel wie Stock, 
Rollator oder Rollstuhl angewiesen 
ist, soll möglichst selbstständig mit 
dem Bus unterwegs sein können. 
Gleichzeitig können gerade beim Ein- 
und Aussteigen oder während der 
Fahrt Unsicherheiten entstehen. 
 

Praktische Übungen für  
mehr Sicherheit 

Bei der Veranstaltung geht es unter an-
derem darum, welche Hilfsmittel und 
Einrichtungen im Bus für mobilitäts-
eingeschränkte Fahrgäste zur Verfü-
gung stehen und wie der Ein- und Aus-
stieg mit Rollator oder Rollstuhl sicher 
gelingt. Die Teilnehmenden erfahren 
außerdem, wo Hilfsmittel während der 
Fahrt richtig platziert werden und wo-
rauf an den verschiedenen Türen des 
Busses zu achten ist. 
Auch Fragen zur Funktionsweise der 
Bustüren und zu den Unterstützungs-
möglichkeiten durch das Fahrpersonal 
werden aufgegriffen. Ein weiterer 
Schwerpunkt liegt auf der Perspektive 
der Fahrerinnen und Fahrer: Die Teil-
nehmenden können selbst auf dem 
Fahrerplatz Platz nehmen und über 
Spiegel und Kameras nachvollziehen, 
was das Fahrpersonal beim Fahrgast-

wechsel sehen kann. Dadurch wird an-
schaulich, wie gegenseitige Aufmerk-
samkeit zu einem sicheren Ein- und 
Ausstieg beitragen kann. 
Das Mobilitätstraining wird gemein-
sam vom Seniorenbeirat Taunusstein, 
dem Präventionsrat Taunusstein und 
der AG „Gemeinsam sicher“ des Prä-
ventionsrats der Landeshauptstadt 
Wiesbaden durchgeführt. Die Veran-
staltung findet unter dem Namen der 
landesweiten Aktion „MaxMobil“ der 
Polizei Hessen statt. Mitglieder der 
AG „Gemeinsam sicher“ bringen ihre 
Erfahrungen aus vergleichbaren Ak-
tionstagen in Wiesbaden ein und ste-
hen für Fragen zur Verfügung. 
Das Busunternehmen Engelhardt stellt 
für das Sicherheitstraining kostenfrei 
einen Linienbus zur Verfügung. 
 

Zustieg in Wehen und Hahn  
möglich 

Für die gemeinsame Fahrt zum Veran-
staltungsort bestehen zwei Zustiegs-
möglichkeiten: 
•  Wehen, Wehener Schloss:  

Abfahrt um 13.40 Uhr 
•  Hahn, ZOB, Bussteig A:  

Abfahrt um 13.50 Uhr 
Das Training beginnt um 14 Uhr an 
der Bushaltestelle Gymnasium in 
Bleidenstadt und endet spätestens um 
16 Uhr. Anschließend erfolgt die 
Rückfahrt zu den Einstiegsstellen. 
Da die Zahl der Plätze begrenzt ist, ist 
eine Anmeldung bei der Leitstelle Äl-
terwerden erforderlich. Diese ist per 
E-Mail an leitstelle-aelterwerden@ 
taunusstein.de oder telefonisch unter 
06128 241-228 möglich. 
Der Seniorenbeirat und der Präven-
tionsrat der Stadt Taunusstein möch-
ten mit dem ersten Aktionstag Erfah-
rungen sammeln und das Sicherheits-
training nach Möglichkeit künftig re-
gelmäßig in Taunusstein anbieten. 16
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Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Foto: Stadt Taunusstein 

FÜR SIE GEFUNDEN – Auszeit für pflegende Angehörige 
Unter dem Titel „Kraft tanken mit Kneipp – Natürlich ein-
fach, einfach natürlich“ bietet das Kompetenzzentrum Pfle-
ge des Rheingau-Taunus-Kreises pflegenden Angehörigen 
eine kleine Auszeit vom Pflegealltag. 
Wann: 6. Oktober 2026, 10 bis 13 Uhr 
Wo: Kneipp-Verein, Emser Straße 3, Bad Schwalbach 
Veranstalter: Kompetenzzentrum Pflege des Rheingau-
Taunus-Kreises 
Information und Anmeldung: 06124 510-525 
 
WAS IST LOS IN TAUNUSSTEIN? –Android-Grundkurs  
im Oktober 
Mehr Sicherheit im Umgang mit dem eigenen Smartphone: 
Die Digitallotsen erklären in einem dreitägigen Kurs wichti-
ge Einstellungen und Funktionen eines Android-Smart-
phones Schritt für Schritt. Praktische Übungen stehen da-
bei im Mittelpunkt. 
Wann: 20., 21. und 22. Oktober 2026, jeweils 11 bis 13 Uhr 
Teilnahme: kostenfrei, Anmeldung erforderlich 
Mitbringen: aufgeladenes, internetfähiges Android-
Smartphone 
Information und Anmeldung: 06128 241-230 
 
ANGEBOT VOR ORT – Offene Sprechstunden 
ohne Termin 
Jeden dritten Donnerstag im Monat gibt es von 14.30 bis 
16.30 Uhr zwei offene Beratungsangebote: 
„Offenes Ohr“ der Gemeindepflegerin 
Fragen und Unterstützungsbedarf rund um Älterwerden, 
Versorgung, Pflege und Alltag. 
Wohn- und Technikberatung 
Fragen zu altersgerechtem Wohnen, Wohnraumanpassung, 
Hilfsmitteln und technischen Unterstützungsmöglichkeiten. 
Für beide Angebote ist keine vorherige  
Terminvereinbarung erforderlich.
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JA zum Alter in Taunusstein
Gut beraten, gut versorgt und gut verbunden
Älterwerden gehört zum Leben. Es 
beginnt nicht plötzlich an einem be-
stimmten Geburtstag, sondern beglei-
tet uns Schritt für Schritt. Mit den 
Jahren verändert sich manches: die 
Gesundheit, das Wohnen, der Alltag 
oder das soziale Umfeld. Gleichzei-
tig bringt das Alter vieles mit, was 
wertvoll ist – Lebenserfahrung, Erin-
nerungen, Wissen, Gelassenheit und 
oft einen klareren Blick auf das We-
sentliche. „JA zum Alter“ bedeutet 
deshalb nicht, mögliche Schwierig-
keiten auszublenden. Es bedeutet, das 
Älterwerden bewusst anzunehmen 
und gemeinsam dafür zu sorgen, dass 
Menschen auch im höheren Lebens-
alter selbstbestimmt, gut versorgt und 
mit anderen verbunden leben können. 
Im Oktober stellt die Leitstelle Älter-
werden der Stadt Taunusstein ihre 
Arbeit unter das Motto „JA zum Al-
ter“. Damit greift sie den bundeswei-
ten Aufruf der BAGSO – Bundes-
arbeitsgemeinschaft der Senioren-
organisationen – auf und nutzt den 
Monat, um sich und ihre vielfältigen 
Angebote vorzustellen. 
 

Gut älter werden beginnt mit  
guter Information 

Viele Menschen möchten so lange 
wie möglich in ihrer vertrauten Um-
gebung leben, ihren Alltag selbst ge-
stalten und weiterhin am Leben in 
ihrem Stadtteil teilnehmen. Mit dem 
Älterwerden können jedoch neue Fra-
gen entstehen: Wie lässt sich die eige-
ne Wohnung sicherer gestalten? Wo 
gibt es Unterstützung im Alltag? Was 
ist zu tun, wenn Pflegebedürftigkeit 
eintritt? Welche Angebote gibt es für 
Menschen mit Demenz und ihre An-
gehörigen? Wer hilft beim Umgang 
mit Smartphone oder Tablet? Und wo 
gibt es Möglichkeiten, andere Men-
schen kennenzulernen? 
Nicht immer ist auf Anhieb klar, wel-
che Stelle die richtige ist. Die Leit-
stelle Älterwerden ist deshalb die 
zentrale kommunale Anlaufstelle für 
ältere Menschen, Angehörige und al-
le, die sich frühzeitig mit dem Älter-
werden beschäftigen möchten. 
Die Beratung ist kostenfrei, unabhän-
gig und orientiert sich an der persön-
lichen Lebenssituation. Dabei muss 
noch kein konkretes Problem vorlie-
gen. Auch wer vorsorgen, sich infor-
mieren oder passende Angebote ken-
nenlernen möchte, kann sich an die 
Leitstelle wenden. 
Das Spektrum reicht von Wohnbera-
tung, Digitallotsen und Begegnungs-
möglichkeiten bis zu Informationen 
über Pflege, Entlastung und Demenz. 
Gemeinsam mit Beratungsstellen, so-
zialen Diensten, Vereinen und ehren-
amtlich Engagierten entsteht so ein 
Netzwerk, das in ganz unterschiedli-

chen Lebenssituationen unterstützen 
kann. 
 

Die Leitstelle Älterwerden  
stellt sich vor 

Hinter der Leitstelle stehen vier Mit-
arbeiterinnen mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten. Gemeinsam bieten 
sie Orientierung, beraten zu konkre-
ten Fragen und vermitteln bei Bedarf 
an weitere Fachstellen und Angebote. 
 

Annika Bajraktari 
Annika Bajraktari ist Ansprechpart-
nerin für die offene Seniorenarbeit, 
den Digital-Kompass und die Digital-
lotsen, die Wohnberatung, den Senio-
renbeirat sowie für Fragen der Inklu-
sion. Damit verbindet ihre Arbeit 
wichtige Bausteine eines selbstbe-
stimmten Lebens im Alter: ein mög-
lichst sicheres Zuhause, gesellschaft-
liche Beteiligung und die Möglich-
keit, auch in einer zunehmend digita-
len Welt den Anschluss zu behalten. 
Telefon: 06128 241-230 · E-Mail:  
annika.bajraktari@taunusstein.de 
 

Julia Heerd 
Julia Heerd ist Ansprechpartnerin für 
die offene Seniorenarbeit, ehrenamt-
liches Engagement und die Demenz-
betreuung. Sie berät Menschen, die 
sich mit ihren Fähigkeiten und Erfah-
rungen ehrenamtlich einbringen 
möchten, und hilft dabei, ein Engage-
ment zu finden, das zu den eigenen 
Interessen und Möglichkeiten passt. 
Darüber hinaus begleitet sie Angebo-
te für Menschen mit Demenz und ihre 
An- und Zugehörigen. Im Mittel-
punkt stehen dabei Unterstützung, 
Begegnung und Möglichkeiten zur 
gesellschaftlichen Teilhabe. 
Telefon: 06128 241-229 · E-Mail:  
julia.heerd@taunusstein.de 
 

Borana Mukja 
Borana Mukja ist als Gemeindepfle-
gerin tätig und berät ältere Menschen 
sowie ihre Angehörigen niedrig-
schwellig und alltagsnah – bei Bedarf 
auch zu Hause. Wenn gesundheitli-
che, pflegerische oder soziale Belas-
tungen zunehmen, schaut sie gemein-
sam mit den Betroffenen, welche 
Unterstützung im Alltag sinnvoll ist. 
Dabei kann es um Pflege und Entlas-
tung, die Wohnsituation, Einsamkeit 
und soziale Kontakte oder die Ver-
mittlung an eine passende Fachstelle 
gehen. 
Telefon: 06128 241-232 · E-Mail:  
borana.mukja@taunusstein.de 
 

Regina Krieger 
Regina Krieger ist Ansprechpartnerin 
für Seniorenclubs, offene Senioren-
arbeit, Wohnberatung sowie Fragen 
der Vorsorge. Zu ihrem Aufgabenbe-

reich gehören außerdem etablierte 
Angebote wie der Seniorenfasching 
und die Veranstaltungsreihe „Klassi-
ker der Filmkunst“. 
Damit verbindet ihre Arbeit persönli-
che Beratung mit Begegnungs- und 
Freizeitangeboten, die seit vielen Jah-
ren zum Leben älterer Menschen in 
Taunusstein gehören. 
Telefon: 06128 241-231 · E-Mail:  
regina.krieger@taunusstein.de 
 
Manchmal beginnt Unterstützung 

mit einem Gespräch 
Nicht jede Frage braucht sofort eine 
umfassende Beratung. Manchmal ge-
nügt bereits ein Gespräch, um die 
nächsten Schritte klarer zu sehen. In 
anderen Situationen braucht es kon-
krete Unterstützung, einen Hausbe-
such oder den Kontakt zu einer geeig-
neten Fachstelle. 
Sich frühzeitig zu informieren, be-
deutet dabei nicht, dass bereits ein 
Problem bestehen muss. Gute Vorsor-
ge kann Sicherheit schaffen und da-
bei helfen, eigene Wünsche und Ent-
scheidungen möglichst lange selbst in 
der Hand zu behalten. Deshalb kön-
nen sich nicht nur ältere Menschen 
selbst, sondern auch Angehörige und 
andere Bezugspersonen an die Leit-
stelle wenden. 

JA zum Alter heißt auch:  
JA zum Miteinander 

Eine altersfreundliche Stadt entsteht 
nicht allein durch Beratungsangebo-
te. Sie entsteht auch dort, wo Men-
schen einander begegnen, Erfahrun-
gen weitergeben und sich einbringen 
– in Seniorenclubs und Vereinen, bei 
Veranstaltungen, in der Nachbar-
schaft oder im Ehrenamt. 
Ältere Menschen sind ein wichtiger 
und aktiver Teil Taunussteins. Sie 
bringen Erfahrung, Wissen und Fä-
higkeiten mit und gestalten das ge-
sellschaftliche Leben in der Stadt mit. 
 
Darum heißt „JA zum Alter“ in Tau-
nusstein: 
JA zu einem selbstbestimmten  
Leben. 
JA zu guter Beratung und  
verlässlicher Unterstützung. 
JA zu Begegnung, Beteiligung und 
Gemeinschaft. 
JA zum Alter. 
 
Kontakt 
Leitstelle Älterwerden  
der Stadt Taunusstein 
Aarstraße 150, 65232 Taunusstein 
Telefon: 06128 241-228 
E-Mail: leitstelle-aelterwerden@tau-
nusstein.de 
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Das für den 31. Oktober 2026 ge-
plante Seniorenfest im Stadtteil 
Wehen wird verschoben. Wie der 
Ortsbeirat Wehen mitteilt, soll 
die Veranstaltung im März 2027 
als Frühlingsfest nachgeholt wer-
den. 
Ursprünglich hatte der Ortsbeirat 
und die Stadt Taunusstein für En-
de Oktober einen gemeinsamen 
Kaffeenachmittag in der Silber-
bachhalle geplant. Dieser Termin 

kann leider nicht wie geplant 
stattfinden. 
Stadt und Ortsbeirat bitten die Se-
niorinnen und Senioren aus We-
hen um Verständnis für die Ver-
schiebung. Im kommenden Früh-
jahr soll das Fest in der Silber-
bachhalle nachgeholt werden und 
wieder Gelegenheit für einen ge-
meinsamen, geselligen Nachmit-
tag bieten. Der genaue Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Seniorenfest in Wehen wird auf 
März 2027 verschoben 



Die ehrenamtlichen Digital-Lotsen 
Taunusstein bieten im Oktober 
und November zwei kostenlose 
Grundkurse für Smartphone-An-
fängerinnen und -Anfänger an. Die 
Angebote richten sich an Taunus-
steinerinnen und Taunussteiner 
mit wenig oder keiner Erfahrung 
im Umgang mit einem Samsung-
Smartphone oder iPhone. 
 

Samsung-Smartphone:  
Grundlagenkurs im Oktober 

Der dreitägige Kurs „Lerne dein 
Samsung-Smartphone kennen“ bie-
tet einen Einstieg in die grundlegen-
den Funktionen eines Samsung-
Smartphones. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 
Schritt für Schritt erklären die Digi-
tal-Lotsen unter anderem die Bedie-
nung des Geräts, Telefonie und Not-
ruffunktionen, die Nutzung der Ka-
mera sowie das Speichern und Anru-
fen von Kontakten. Außerdem geht 
es darum, was Apps sind, wie diese 
installiert und genutzt werden und 
wie sich das Smartphone mit einem 
WLAN verbinden und zum Surfen 
im Internet verwenden lässt. Für in-
dividuelle Fragen ist ebenfalls Zeit 
vorgesehen. 
 
Kursinformationen im Überblick 

•  Termine: Dienstag, 20. Oktober, 

Mittwoch, 21. Oktober, und  
Donnerstag, 22. Oktober 2026 

•  Uhrzeit: jeweils von 11 bis 13 Uhr 
•  Anmeldung: bis 10. Oktober 2026 
 

iPhone: Dreiteiliger Grundkurs 
im November 

Der dreiteilige Kurs „Lerne dein 
iPhone kennen“ richtet sich an Tau-
nussteinerinnen und Taunussteiner 
mit wenig oder keiner Erfahrung im 
Umgang mit dem iPhone. Die einzel-
nen Kurstage bauen inhaltlich aufei-
nander auf. 
Im Mittelpunkt stehen grundlegende 
Funktionen des iPhones sowie die 
Neuerungen in iOS 27. Behandelt 
werden außerdem Telefonie, 
WLAN, Kontakte, Kamera, Notruf-
funktionen und die Nutzung von 
Apps. Die Digital-Lotsen erklären 
die Inhalte Schritt für Schritt anhand 
praxisnaher Beispiele. Für individu-
elle Fragen ist ausreichend Zeit ein-
geplant. 
 
Kursinformationen im Überblick 

•  Termine: Dienstag, 3., 10. und  
17. November 2026 

•  Uhrzeit: jeweils von 11 bis 13 Uhr 
•  Anmeldung: bis 20. Oktober 2026 
 

Anmeldung und Hinweise 
Beide Kurse sind kostenlos. Interes-
sierte können sich per E-Mail an  

digital.kompass@taunusstein.de 
oder telefonisch bei der Leitstelle  
Älterwerden unter 06128 241-228 
anmelden. 
Für den Samsung-Kurs ist ein gela-
denes, internetfähiges Samsung-
Smartphone mitzubringen, für den 
iPhone-Kurs ein geladenes, internet-
fähiges iPhone. Für den Samsung-
Kurs werden außerdem die gültigen 
Passwörter für das Smartphone und 
den Google Play Store benötigt, für 

den iPhone-Kurs das Passwort für 
den App Store. 
Die Kurse werden ehrenamtlich von 
den Digital-Lotsen Taunusstein 
durchgeführt. Ziel ist es, Menschen 
beim Einstieg in die digitale Welt zu 
unterstützen und den sicheren Um-
gang mit moderner Technik im All-
tag zu erleichtern. 
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Große Resonanz auf Veranstaltung 
zur Demenzprävention 

Rund 80 Interessierte besuchten am 
22. September die Veranstaltung 
„Geistig fit – mit zehn Maßnahmen 
Demenz vorbeugen“. Die hohe Be-
teiligung und der rege Austausch 
zeigten, wie groß das Interesse am 
Thema Demenzprävention ist. 
 
Lothar Nüchtern, Reha- und Gesund-
heitssporttrainer des TV 1873 Wehen 
e.V., vermittelte mit praktischen 
Übungen, wie Bewegung, geistige 
Aktivität und soziale Kontakte dazu 
beitragen können, körperlich und 
geistig fit zu bleiben. Die Teilneh-
menden machten aktiv mit und nutz-
ten im Anschluss die Gelegenheit für 
Gespräche und weitere Informatio-
nen. 
 

 

 

Foto: Stadt Taunusstein 

Digital-Lotsen Taunusstein: 
Neue Grundkurse für Samsung-Smartphones und iPhones

Foto: Christian Wiediger

BEWEGT UND SICHER IM   
ALLTAG – Jeder Schritt zählt 
Kraft, Gleichgewicht und Be-
weglichkeit lassen sich trai-
nieren – und das kann helfen, 
Unsicherheiten beim Gehen 
zu verringern und Stürzen 
vorzubeugen. Sturzpräven-
tion ist deshalb nicht erst 
nach einem Sturz sinnvoll. 
Viele Krankenkassen bezu-
schussen zertifizierte Präven-
tionskurse nach § 20 SGB V 
oder übernehmen einen Teil 
der Kosten. Welche Kurse an-
erkannt werden, kann direkt 
bei der eigenen Krankenkasse 
erfragt werden. 
Auch Gemeindepflegerin Bo-
rana Mukja unterstützt bei der 
Suche nach einem passenden 
Bewegungs-, Gymnastik- oder 
Wanderangebot. 
Kontakt: Borana Mukja · 06128 
241-232 
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Liebe Taunussteiner! 
 
Wenn es schlecht kommt, wird dies das 
letzte Grußwort aus einer Kirchengemein-
de sein, welches in den Taunussteiner 
Stadtnachrichten erscheint. Das liegt nicht 
etwa darin, dass der Stadtanzeiger einge-
stellt wird oder die Kirchengemeinden 
nicht mehr zu sagen hätten. Die Bedro-
hung ist viel gravierender und umfassen-
der, und wir erfahren davon aus den Nach-
richten. Die Künstliche Intelligenz könnte 
so mächtig werden, dass die Menschheit 
vernichtet. Das behaupten nicht irgendwel-
che Untergangspropheten, sondern einige 
der Chefs der großen KI-Firmen.  
Ich stelle mir dabei die Frage: Wenn die KI 
so mächtig ist, wenn sie alles weiß, und al-
les vernichten kann, was unterscheidet sie 
dann noch von Gott? Manche Menschen 
vertrauen dem Chatbot die privatesten 
Dinge an, was sonst eher eine Sache für ein 
Gebet ist. Die KI ist mittlerweile so un-
durchsichtig und unfassbar wie die Men-
schen seit Urzeiten sich Gott vorgestellt 
haben. Die KI ist mittlerweile immer und 
überall, so ubiquitär wie sonst nur Gott. 
Viele Menschen sind verunsichert und ha-
ben Angst, und das nicht ohne Grund. Aber 
trotz aller Verunsicherung – es gibt keinen 
Grund, im Glauben zu zweifeln, zumindest 
nicht aufgrund der KI. Denn die KI kann 
viel, ist aber weit davon entfernt, Gott 
gleich zu sein.  
Der wichtigste Unterschied: Die KI ist vom 
Menschen gemacht. Sie ist ein Ding, auch 
wenn man sie nicht anfassen kann. Gott ist 
ungeschaffen und jenseits aller Zeit.  
Und was hat das mit uns zu tun? Davon 
schreibt Johannes in seinem ersten Brief: 
„An dem Geist, den Gott uns gegeben hat, 
erkennen wir: Er ist in uns gegenwärtig“ 
(1. Joh 3,24). Zu Gott gehört der Heilige 
Geist. Und damit will Gott uns erfüllen. 
Wir merken es, wenn wir Liebe erfahren, 
Mut fassen, uns für Gerechtigkeit einset-
zen oder spüren, dass Gott bei uns ist, auch 
in schweren Zeiten. Immer dann ist Gott in 
uns gegenwärtig. Immer dann spüren wir 
den Heilgen Geist. Immer dann sind wir 
ganz eng mit Gott verbunden. Das kann 
keine KI. Sie hat keinen Geist. Sie kann 
uns nicht erfüllen. Sie kann in uns nicht 
gegenwärtig sein. Zui ihr können wir nicht 
sagen, was der Psalmist über Gott ge-
schrieben hat: „Gott nahe zu sein ist mein 
Glück“ (Psalm 73,28). 
Mit diesem Gedanken blicke ich auch et-
was anders auf die Zukunft einer Welt mit 
künstlicher Intelligenz. Sie mag mächtig 
sein und mächtiger werden. Aber sie ist 
nicht Gott. Christian Albers, Pfarrer  
 

Kreativ-Treff in Bleidenstadt 
Beim Stricken, Häkeln und Sticken sind 
der Fantasie keine Grenzen gesetzt! Wer 
Lust auf kreativen Austausch mit Gleich-
gesinnten hat, ist mittwochs von 15–17 
Uhr herzlich in der Ferrutius-Stube im 
Stiftshof in Bleidenstadt willkommen. 
Infos bei Elke Gotscher Tel: 06128/41633. 
 

Familien-Erntedankgottesdienst  
in St. Ferrutius 

Am 4. Oktober um 11 Uhr findet wieder 
ein Familiengottesdienst zu Erntedank mit 

anschließendem Kirchcafé in der Ferruti-
usstube statt. Thema des Gottesdienstes: 
Erntedank mit der Kirchenmaus.  
Erntedankgaben können zu den Kirchen-
öffnungszeiten in der Kirche abgegeben 
werden. Dies ist natürlich auch direkt vor 
dem Gottesdienst möglich. Die gespende-
ten Erntedankgaben werden an die Tafel 
weitergegeben. 
 

Mittwochstreff der Seniorinnen und 
Senioren in Herz Mariae Wehen 

Am Mittwoch, den 7. Oktober sind wieder 
alle Seniorinnen und Senioren herzlich 
eingeladen nach Wehen um 15 Uhr zum 
gemütlichen Beisammensein und einem 
Gedankenaustausch bei Kaffee und Ku-
chen. Themen stehen noch nicht fest – las-
sen Sie sich überraschen! Am Mittwoch, 
den 21. Oktober wird das 60-jährige Be-
stehen des Mittwochstreffs mit Kaffee, 
Kuchen und vielen Erinnerungen gefeiert. 
 

Alice Hoffmann in Bleidenstadt 
In Bleidenstadt freut man sich auf einen 
ganz besonderen Besuch: Alice Hoffmann 
– die Kittelschürze der Nation, bekannt als 
Hilde aus der Serie Familie Heinz Becker 
– tritt mit ihrem Programm „Torschluss-
panik“ am 9. Oktober im Pfarrsaal auf. 
Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn um 20 Uhr. 
Speisen und Getränke werden angeboten. 
Karten gibt es bei Nickels in Bleidenstadt, 
bei Libera in Wehen sowie unter 0157/ 
76037802 oder auch per E-Mail: ringhel-
ga@googlemail.com. 
 

Sternritt zur Platte in Neuhof 
Auch in diesem Jahr werden beim Stern-
ritt zur Platte am 11. Oktober ab 12 Uhr 
wieder zahlreiche Reiter mit ihren Pfer-
den, Kutschen und Hunden erwartet. Den 
Auftakt macht eine Ökumenische An-
dacht, die in ökumenischer Tradition Pfar-
rerin Monika Kreutz und Pastoralreferen-
tin Anke Jarzina halten werden. Hierbei 
stehen Gedanken über das Glück im Mit-
telpunkt: Wieviel Glück erlebt man in Ver-
bundenheit mit seinem Tier und der Na-
tur? Nach dem Motto: „Alles Glück der 
Erde liegt auf dem Rücken der Pferde!“ 
Den Höhepunkt bildete auch in diesem 
Jahr wieder die Segnung von Pferden, 
Hunden und ihren Besitzern. Die Kollek-
te wird wie in den vergangenen Jahren 
dem Tierheim Wiesbaden zu Gute kom-
men. Begleitet wird die Andacht und die 
anschließende Segnung von den Jagd-
hornbläsern Groß-Gerau, die im An-
schluss im Jagdschloss zu einem kleinen 
Treppenhauskonzert einladen. 
 

Taunussteiner Sonntagskonzerte – 
Kammermusik im Dialog 

Am Sonntag, 11. Oktober um 16.30 Uhr 
in der evangelischen Kirche St. Peter auf 
dem Berg: „Bachiana“ mit dem Pianisten 
Dias Karimov. 
Nach unserer Sommerpause starten wir im 
Oktober mit einem reinen Klavier - Sonn-
tagnachmittag, den der in Wiesbaden le-
bende Pianist Dias Karimov ausgestalten 
wird. Dias Karimov, der ganz unterschied-
liche Konzert-formate entwickelt, ist so-
wohl ausgebildeter klassischer als auch 
Jazz-Pianist, was ihn dazu führt, diese bei-

den Genres in seinen Programmen zu ver-
binden. So wird er bei uns mit seinem Al-
bumtitel „Bachiana“ zu hören sein, der 
zum einen eine Andeutung auf die „Ba-
chianas Brasileiras“ von Heitor Villa - Lo-
bos ist und zum anderen das Schaffens-
werk Johann Sebastian Bachs aufgreift. 
Ebenso vertreten sein werden u.a. Kom-
positionen von Charles Gounod, Alessan-
dro Marcello, Irving Berlin und Leonard 
Cohen. Alles, worüber Dias Karimov im-
provi-siert, kann Jazz sein. Denn so wie 
Johann Sebastian Bach ein großer Impro-
visator war, hat er Musiker über alle 
Genres hinweg beeinflusst. Und Improvi-
sation ist bekanntlich ein elementares 
Merkmal des Jazz. 

 
 

Kaffee-Treff im Pfarrzentrum  
St. Ferrutius in Bleidenstadt 

Gemütlich zusammen sein, gemeinsam 
Kaffee oder Tee trinken, selbstgebackenen 
Kuchen essen, ins Gespräch kommen und 
einen unbeschwerten Nachmittag in ent-
spannter Atmosphäre verbringen. Das bie-
tet der Kaffee-Treff in St. Ferrutius jeweils 
am 2. Dienstag im Monat. Im Oktober ist 
das Treffen am 13. Oktober ab 15 Uhr in 
der Ferrutiusstube. Das ehrenamtliche 
Team freut sich auf alle, die kommen wol-
len! Kontakt: Gerlinde Meyer, Tel. 06128/ 
6095767. 
 

Familien-Erntedankgottesdienst  
in St. Johannes Nepomuk 

Am Samstag, den 17. Oktober um 18 Uhr 
findet in der katholischen Kirche St. Jo-
hannes Nepomuk in Hahn ein Familien-
gottesdienst zum Erntedank statt. Die  
Erntedankzeit ist ein Anlass, für die Ga-
ben der Schöpfung und für das Geschenk 
des Lebens zu danken. Zur Segnung wer-
den wieder liebevoll zusammengestellte 
Früchte des Feldes sowie ein verziertes 
Brot bereitgestellt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst soll der Abend bei einem ge-
meinsamen kleinen Imbiss ausklingen.  
 

Volksliedersingen in Bleidenstadt 
Am Samstag, 17. Oktober, um 20 Uhr fin-
det wieder das beliebte Volksliedersingen 
in der Ferrutius-Stube in Bleidenstadt 
statt. Wie gewohnt wird die Ferrutius-Stu-
be ab 19 Uhr für Speis und Trank geöff-
net. Ehrenamtliche kümmern sich um ihr 
leibliches Wohl. Josef Grolig begleitet mit 
seinem Akkordeon das Singen. 
 

Kirchenlichtklang in Bleidenstadt 
Im Rahmen des 125-jährigen Jubiläums 
der Klais-Orgel in St. Ferrutius, Bleidens-
tadt lädt der Kirchort herzlich ein zum 
Kirchenlichtklang. Am Samstag, den 24. 
Oktober um 19 Uhr erlebt man Kirche 
und Glaube mal ganz anders in einer Cho-
reografie aus Licht und Klang von und 

mit Pfarrer Stefan Schneider. Der Eintritt 
ist frei. 
 

Filmabend für Jugendliche  
von 10–13 Jahren in Neuhof  

Am 24. Oktober von 19–21 Uhr ist es wie-
der soweit! Wir laden euch zum nächsten 
Kinoabend ins Gemeindehaus nach Neu-
hof ein (Gartenstr. 14). Es stehen drei Fil-
me zur Auswahl, ihr dürft entscheiden, 
welchen Film ihr an dem Abend sehen 
wollt. Für alkoholfreie Cocktails und 
Snacks ist gesorgt. Gerne nehmen wir eine 
kleine Spende entgegen. Wir freuen uns 
auf euch! Bringt eure Freunde doch gleich 
mit! Anmeldung über den QR Code. 
 

Peter Zwo in St. Peter auf dem Berg 
Der Glaube bringt Menschen in Bewe-
gung. Sie schaffen es, Krisen zu bewälti-
gen und setzen sich für die gute Sache ein. 
Aber Bewegung ist nicht nur eine geistli-
che Angelegenheit. Beim TSV Bleidens-
tadt ist der ganze Körper in Bewegung. 
Wie Körper und Seele zusammengehören 
und warum man auch mal Fußball in der 
Kirche spielen kann – darum geht es in 
dem Peter Zwo am 25. Oktober um 18Uhr. 
 

Patronatsfest zu Ehren St. Ferrutius. 
Erzbischof Lullus gründete 778 in Blei-
denstadt ein Kloster und lässt die Reli-
quien des Heiligen Ferrutius dorthin 
schaffen. Er legt mit diesen Reliquien den 
Grundstein für eine über 1200-jährige Ge-
schichte von Glaube und Kultur in der Re-
gion. St. Ferrutius ist die älteste Kirche im 
Bistum, wahrscheinlich sogar rechts des 
Rheins überhaupt. Am 25. Oktober um 11 
Uhr wird das Patronatsfest des Heiligen 
Ferrutius im Rahmen eines Hochamtes, 
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Ferruti-
us gefeiert. 
 

Lutherfest für Kinder in Neuhof 
„Mutig wie Martin“ – ist das Motto des 
diesjährigen Lutherfestes, zu dem wir 
wieder alle Kinder aus Taunusstein in das 
mittelalterlich geschmückte Gemeinde-
haus in Neuhof zum Lutherfest am 30. 
Oktober von 16–18.30 Uhr einladen (Gar-
tenstr. 14). Welchen Mut Martin Luther 
vor dem Reichstag in Worms bewiesen hat 
couragiert für seine Meinung einzutreten, 
erfahren die Kinder spielerisch, indem sie 
einen Mut-Parcours durchlaufen, eigene 
Mut-Thesen an eine Tür schlagen dürfen 
und als Mut-Probe einen dunklen Gang 
durchkriegen können. Im Zentrum des 
Nachmittags steht Martin Luther, von dem 
die Kinder spielerisch erlernen können, 
mutig ihre Meinung zu vertreten. Die Ku-
lisse ist ein mittelalterlich geschmücktes 
Gemeindehaus, in das die Kinder gerne 
auch mittelalterlich verkleidet kommen 
dürfen, aber auch Kostüme ausgeliehen 
bekommen. Nach dem gemeinsamen Tref-
fen im großen Burgsaal, geht es in Klein-
gruppen, in denen die Kinder, hämmern, 
sägen, kleben, backen oder nähen können. 
Jedes Jahr gibt es neue Kreativmöglich-
keiten. Diese werden vorbereitet und be-
gleitet vom Kindergottesdienstteam der 
Gemeinde. Abschließend wird sich an 
einer großen Tafel gemeinsam gestärkt 
und die gefertigten Schätze werden stolz 

Grußwort

   Foto: Dias Karimov
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Kirchlicher Veranstaltungskalender

04.10. 09.30 Uhr Kath. Kirche, Herz Mariae Wehen, Heilige Messe zum 
60jährigen Bestehen des Seniorenkreises von Herz Mariae

04.10. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst

04.10. 11.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt,  
Gottesdienst mit Abendmahl

04.10 11.00 Uhr Neuhof, Hof Ardema, Erntedank-Familiengottesdienst 
Kirche Kunterbunt

04.10. 11.00 Uhr Kath. Kirche, St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe 
als Familiengottesdienst zum Erntedank, anschließend 
Kirchcafé, es wird herzlich eingeladen Lebensmittel- 
spenden mitzubringen

05.10. 17.00 Uhr Kath. Kirche, St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

06.10. 18.00 Uhr Kath. Kirche, Herz Mariae Wehen, Heilige Messe

07.10. 17.00 Uhr Kath. Kirche, St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe

08.10. 17.15 Uhr Kath. Kirche, St. Johannes Nepomuk Hahn,  
Rosenkranzgebet

08.10. 18.00 Uhr Kath. Kirche, St. Johannes Nepomuk Hahn, Heilige Messe

10.10. 18.00 Uhr Kath. Kirche, St. Johannes Nepomuk Hahn,  
Heilige Messe zum Erntedank

11.10. 09.30 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst 

11.10. 09.30 Uhr Kath. Kirche, Herz Mariae Wehen, Heilige Messe

11.10. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst

11.10. 11.00 Uhr Ev. Kirche Hahn, Gottesdienst

11.10. 11.00 Uhr Kath. Kirche, St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe

11.10. 12.00 Uhr Neuhof, Sternritt zur Platte

11.10. 18.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, EvenSong

12.10. 17.00 Uhr Kath. Kirche, St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

15.10. 17.15 Uhr Kath. Kirche, St. Johannes Nepomuk Hahn,  
Rosenkranzgebet

17.10. 10.30 Uhr Kath. Kirche, Herz Mariae Wehen, Taufe

17.10. 18.00 Uhr Kath. Kirche, St. Johannes Nepomuk Hahn, Familien- 
gottesdienst zum Erntedankfest mit anschließendem  
gemütlichen Beisammensein

18.10. 09.30 Uhr Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst mit Abendmahl 

18.10. 09.30 Uhr Kath. Kirche, Herz Mariae Wehen, Heilige Messe

18.10. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst

18.10. 11.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt, Gottesdienst

18.10. 11.00 Uhr Ev. Kirche Hahn, Gottesdienst 

18.10. 11.00 Uhr Kath. Kirche, St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe

19.10. 17.00 Uhr Kath. Kirche, St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

20.10. 15.30 Uhr Seniorenzentrum Lessingstraße Hahn, Wort-Gottes-Feier

20.10. 18.00 Uhr Kath. Kirche, Herz Mariae Wehen, Heilige Messe

21.10. 15.30 Uhr Seniorenresidenz Am Ehrenmal Hahn, Wort-Gottes-Feier

21.10. 17.00 Uhr Kath. Kirche, St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe

22.10. 17.15 Uhr Kath. Kirche, St. Johannes Nepomuk Hahn,  
Rosenkranzgebet

22.10. 18.00 Uhr Kath. Kirche, St. Johannes Nepomuk Hahn, Heilige Messe

24.10. 18.00 Uhr Kath. Kirche, St. Johannes Nepomuk Hahn, Heilige Messe

25.10. 09.30 Uhr Ev. Kirche Born, Atempause mit Gott 

25.10. 09.30 Uhr Kath. Kirche, Herz Mariae Wehen, Wort Gottes Feier  
als Gemeinschaftsgottesdienst mit Vorstellung der neuen 
Erstkommunionkinder aus Wehen

25.10. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst

25.10. 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst

25.10. 11.00 Uhr Kath. Kirche, St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe – 
Patronatsfest mit Kirchenchor

25.10. 16.30 Uhr Orlen, Waldandacht

25.10. 18.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt,  
Gottesdienst Peter Zwo

26.10. 17.00 Uhr Kath. Kirche, St. Ferrutius Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

29.10. 17.15 Uhr Kath. Kirche, St. Johannes Nepomuk Hahn, Rosenkranz-
gebet

31.10. 18.00 Uhr Kath. Kirche, Herz Mariae Wehen, Heilige Messe mit  
Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres

01.11. 09.30 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst mit Abendmahl

01.11. 09.30 Uhr Kath. Kirche, St. Johannes Nepomuk Hahn, Heilige Messe 
mit Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres

01.11. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst

01.11. 11.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt, Gottes-
dienst mit Abendmahl

01.11. 11.00 Uhr Ev. Kirche Hahn, Kirche Kunterbunt

01.11. 11.00 Uhr Kath. Kirche, St. Ferrutius Bleidenstadt, Heilige Messe 
mit Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres

01.11. 15.00 Uhr Kath. Kirche Bleidenstadt, Andacht mit Gräbersegnung 
auf dem Friedhof in Bleidenstadt

von den Kindern nachhause getragen. Ei-
nige hüten sie dort viele Jahre und berich-
ten noch lange von dem tollen Fest nur für 
Kinder, zu dem auch die Kinder aus den 
Nachbargemeinden herzlich eingeladen 
sind. Kostenbeitrag: 6 €. Anmeldung über 
den QR Code 
 

Hildegard von Bingen 
aktuell, inspirierend, spannend – auch im 
21. Jahrhundert 
Am Freitag, 30. Oktober um 17 Uhr ver-
wandelt sich der Alte Bahnhof Bleidens-
tadt (Kirchstraße 20a, Bleidenstadt) in 
eine duftende Küche: köstliche Rezepte 
zum Genießen treffen auf Infos zum Stau-
nen und Tipps für zu Hause. Ein überra-
schender und kurzweiliger Nachmittag in 
herbstlicher Wohlfühlatmosphäre.  
Anmeldung erbeten: kirchengemeinde. 
bleidenstadt@ekhn.de. Veranstalter: Kul-
turstation Alter Bahnhof Bleidenstadt, ev. 
KG Bleidenstadt. 

Kinderkirche in Wehen 
Die Kinderkirche pau-
siert im Oktober. Im 
November freut sich das 
Team gemeinsam mit 
vielen Kindern St. Mar-
tin zu feiern. 
 

Allerheiligen in Taunusstein 
Allerheiligen, der 1. November, ist ein ho-
her Feiertag der katholischen Kirche. An 
diesem Tag wird der Verstorbenen beson-
ders gedacht. Die Zeiten für die Heiligen 
Messen mit Gedenken an die Verstorbenen 
und Andachten auf den örtlichen Friedhö-
fen lauten wie folgt: 18 Uhr Heilige Mes-
se in Herz Mariae Wehen (Vorabendmes-
se am 31. Oktober), 9.30 Uhr Heilige 
Messe in St. Johannes Nepomuk in Hahn, 
11 Uhr Heilige Messe in St. Ferrutius 
Bleidenstadt, 15 Uhr Andacht für Kinder 
und Erwachsene mit Gräbersegnung auf 
dem Friedhof in Bleidenstadt. (Achtung 

Hahn und Wehen haben hier die Zeiten ge-
tauscht!) 
 
Pop-Balladen und Gute Laune Musik  

in Hahn 
Warum bauen wir eigentlich keine Pyra-
miden mehr? Soll man in den Frieden zie-
hen oder genügen Lichterketten? Gesche-
hen Wunder einfach so oder hat das was 
mit Liebe zu tun? Wer musikalische Ant-
worten – mal heiter, mal nachdenklich – 
auf diese und viele mehr Fragen erhalten 
möchte, ist herzlich zum diesjährigen 
Konzert des Vokalensembles Crescendo 
eingeladen. Das Konzert findet am 1. No-
vember um 17 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Johannes Nepomuk in Taunus-
stein-Hahn statt. Der Eintritt ist frei. 
 

60 Jahre Kirchengemeinde  
St. Johannes Nepomuk 

In diesem Jahr wird ein besonderes Jubi-
läum gefeiert: 60 Jahre Kirchengemeinde 

St. Johannes Nepomuk. Seit sechs Jahr-
zehnten ist der Kirchort ein Ort des Glau-
bens, der Begegnung und der Gemein-
schaft, und vor 35 Jahren wurde das neue 
Gemeindezentrum eingeweiht. Beides 
wird mit einem Festgottesdienst gefeiert. 
Am Samstag, den 7. November um 18 
Uhr. Im Anschluss findet ein gemütliches 
Beisammensein mit Umtrunk statt. 
 

Die Taunusbühne zu Gast  
in Bleidenstadt 

Im Pfarrsaal von St. Ferrutius gibt die  
Taunusbühne Bad Schwalbach e.V. am  
7. November mit dem Programm „Fast 
Faust“ ein Gastspiel. Einlass 18.30 Uhr, 
Beginn 19.30 Uhr. Speisen und Getränke 
werden angeboten.  
Karten gibt es bei Nickels in Bleidenstadt, 
bei Libera in Wehen sowie unter 
0157/76037802 oder ringhelga@ google-
mail.com sowie unter 061287/ 44674 
oder charlotte-doerr@web.de. 




